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Auswechslung der Gartenwasser-
zähler und der gemeindlichen 

Hauptwasserzähler 

Nach § 37 Abs. 1 des Mess- und Eichgesetzes (MessEG) ist
die Verwendung von Wasserzählern außerhalb ihrer Eichzeit
nicht zulässig. Die Eichzeit beträgt für Wasserzähler 6 Jahre
(vgl. Anlage 7 Nr. 5.5.1 zu § 34 Abs. 1 Nr. 1 der Mess- und
Eichverordnung (MessEV)). Dies gilt für die Hauptwasserzäh-
ler und die Gartenwasserzähler.

Hauptwasseruhren
Die Hauptwasserzähler gehören zur gemeindlichen Wasser-
versorgungsanlage und sind Eigentum der Gemeinde (§ 19
Abs. 1 Satz 1 Wasserabgabesatzung (WAS)). Die Auswechs-
lung und technische Überwachung ist Aufgabe der Gemeinde.
Die Auswechselung der Uhren erfolgt in den nächsten Wo-
chen durch Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes. Wir bit-
ten Sie, unseren Mitarbeitern Zutritt zu gewähren und den
Zugang zu den Wasseruhren frei zu halten.

Gartenwasseruhren
Auch die Gartenwasserzähler müssen in den nächsten Wo-
chen wieder ausgewechselt werden. Die betroffenen Grund-
stückseigentümer werden durch die Gemeindeverwaltung
angeschrieben. Die Auswechselung der Gartenwasserzähler
muss vom jeweiligen Eigentümer selbst organisiert und be-
zahlt werden. Nach dem Tausch werden die neuen Wasser-
zähler durch die Gemeinde Möhrendorf abgenommen. Wir
bitten Sie in diesem Zusammenhang die alten (ausgebauten)
Gartenwasseruhren nicht zu entsorgen bis die Abnahme des
neuen Gartenwasserzählers durch die Gemeinde erfolgt ist. 
Auch hier bitten wir Sie, unseren Mitarbeitern Zutritt zu ge-
währen und den Zugang zu den Wasseruhren frei zu halten.

gez. Claudia Kropf

Bekanntmachungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass das Rathaus 

am Freitag, den 11. Mai 2018 (Brückentag)
und am Pfingstdienstag, 22. Mai 2018 (nachmittags) 

geschlossen ist!

Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Möhrendorf

Steuerzahlungen 

Am 15. Mai 2018 werden fällig:

• Grundsteuer
• Gewerbesteuer
• Wasser- und Kanalgebühren
• Niederschlagswasservorauszahlungen

Umschreibung der Grundsteuer beim Verkauf von Grundstü-
cken

Beim Verkauf von Grundstücken, Eigentumswohnungen etc.
wird im notariellen Kaufvertrag vereinbart, ab welchem Zeit-
punkt der Käufer die Grundsteuer bezahlen muss. Hier han-
delt es sich um eine privatrechtliche Vereinbarung, die nur
zwischen Verkäufer und Käufer eine Bedeutung hat. Die Ge-
meinde Möhrendorf kann die Grundsteuer jedoch erst auf den
neuen Eigentümer umschreiben, wenn das Finanzamt die so-
genannte Zurechnungsfortschreibung durchgeführt hat. Das
geschieht immer zum Stichtag 1.1. des darauffolgenden Jah-
res. Als Folge des Arbeitsanfalls bei den Bewertungsstellen
der Finanzämter kommt es bei der Durchführung dieses Fort-
schreibungsverfahrens zu Verzögerungen, die sich über meh-
rere Monate erstrecken können.

!!! Bis zur Umschreibung durch das Finanzamt ist der bishe-
rige Eigentümer weiterhin grundsteuerpflichtig (§ 9 Grundsteu-
ergesetz)!!!

Sobald das Finanzamt das Änderungsverfahren durchgeführt
hat, übersendet es dem neuen Grundstückseigentümer einen
Grundsteuermessbescheid, aus welchem sich die Änderung
der Fortschreibung und Bemessungsdaten ergeben. Aufgrund
dieses neuen Grundsteuermessbescheides stellt die Ge-
meinde Möhrendorf den neuen Grundsteuerbescheid aus.
Dem bisherigen Eigentümer werden die zum Zeitpunkt des
Aufhebungsbescheides bezahlten Grundsteuern zurückerstat-
tet und gleichzeitig dem neuen Eigentümer rückwirkend in
Rechnung gestellt.

- Anmeldezettel IronBaby im Innenteil
- Bergkirchweih
   Busse fahren während der Bergkirchweih 
    anders. Bitte beachten Sie im Innenteil 
    Seite 8 und 9.
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Da von Seiten der Betroffenen immer wieder Klagen bei der
Gemeinde darüber eingehen, dass sie das Grundstück, ETW
etc. verkauft haben und trotzdem noch die Grundsteuer zah-
len müssen, halten wir es für notwendig, durch die vorstehen-
den Ausführungen auf die bestehende Rechtslage
hinzuweisen. Die Gemeinde Möhrendorf kann das Verfahren
weder beeinflussen noch umgehen.

Bitte zahlen Sie die fälligen Beträge auf eines der folgenden
Konten der Gemeinde Möhrendorf:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN DE69 7635 0000 0028 0000 37      BIC   BYLADEM1ERH
VR-Bank EHH eG  
IBAN DE74 7636 0033 0000 5060 52      BIC:  GENODEF1ER1

Bei Überweisungen geben Sie bitte immer die Personenkon-
tennummer (PK-Nr.) lt. Bescheid und die Forderungsart an.
Die zu zahlenden Beträge sind den zuletzt zugestellten Be-
scheiden zu entnehmen.

Zur besonderen Beachtung im Zahlungsverkehr
Wurde ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen
Beträge vom angegebenen Konto abgebucht. Änderungen
Ihrer Bankverbindung teilen Sie uns bitte umgehend schriftlich
mit, da für nicht eingelöste Lastschriften von den Banken Ge-
bühren erhoben werden die zu Ihren Lasten gehen. Eine Än-
derung Ihrer Bankverbindung können wir leider nicht mehr per
Fax, E-mail oder Telefon entgegen nehmen.

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Konto die erforderliche De-
ckung aufweist, andernfalls ist das kontoführende Geldinstitut
nicht verpflichtet, den Abbuchungsaufträgen zu entsprechen
und es entstehen Rücklastschriftgebühren, die ebenfalls zu Ihren Las-
ten gehen. Bei Rückbuchungen wird das bestehende SEPA-Last-
schriftmandat von weiteren Lastschrifteinzugsverfahren
ausgeschlossen und von Ihrem Personenkonto gelöscht.

Der ausstehende Betrag muss zunächst beglichen werden,
erst dann kann ein neuesSEPA-Lastschriftmandat erteilt werden.

Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der ge-
schuldete Betrag mit Mahngebühren und evtl. Säumniszu-
schlägen erhoben werden muss. Bei weiterem Verzug muss
mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden.

Ihre Gemeindekasse

Weihnachtsbäume für öffentl. Plätze

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Möhrendorf benötigt auch dieses Jahr wieder
größere Tannen oder Fichten zur Verwendung als Weih-
nachtsbäume an öffentlichen Plätzen.

Die angebotenen Baumspenden würden je nach Verwendbar-
keit in Absprache von den Mitarbeitern des gemeindlichen
Bauhofes kostenlos gefällt und abgeholt (gerne auch Vormer-
kungen für die nächsten Jahre).

Bitte wenden Sie sich in der Gemeindeverwaltung an Herrn
Gierschner (Technische Leitung) unter der Nummer
0151/55569599.

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

gez. U. Gierschner

Zu beachten bei Ausleihe vom Toilet-
tenwagen, Biertischgarnituren und
Nutzung gemeindlicher Räume:

Die Kautionen für Toilettenwagen, Biertischgarnituren und
Nutzung gemeindlicher Räume usw. sind in Zukunft so recht-
zeitig (1 Woche vor Ausleihe) zu bezahlen, dass die Gemein-
dekasse den Zahlungseingang an den zuständigen
Mitarbeiter des Bauhofes weitergeben kann. Erst nach dieser
Mitteilung darf Ihnen der Schlüssel bzw. der
Toilettenwagen/Biertischgarnituren ausgehändigt werden. 

Ein schriftlicher Antrag ist zwingend erforderlich.

Bitte geben Sie Ihre IBAN sowie das Kreditinstitut und den
Kontoinhaber unbedingt bei Ihrer schriftlichen Antragstellung
mit an. Die IBAN sowie das Kreditinstitut und der Kontoinha-
ber müssen zwingend auf der Rechnung notiert sein, damit
die Kasse die Kaution auch wieder ohne Rückfragen an Sie
zurück erstatten kann. Ohne diese Angaben kann Ihr Antrag
auf Ausleihe vom Toilettenwagen, Biertischgarnituren oder
Nutzung gemeindlicher Räume nicht bearbeitet werden. 

Ihr Einwohnermeldeamt
gez. Kneuer

Schwerpunktthemen: 
Biergärten & Grillen & Kochen 

Biergartenführer mit Informationen über Lage, Anfahrt und
Spezialitäten liegen aus.

Grill-Ratschläge und Rezepte sowie Kochbücher aller Nuancen
und Formate und für jeden Geschmack ist was dabei, oder punkten
Sie mit ihren Grillwissen aus dem Möhrendorfer Kochbuch „Was
isst Möhrendorf?“. Verbessern Sie bei dieser Gelegenheit Ihre
Kochkünste und ergänzen Sie Ihre Kochbuchsammlung, denn die
Auswahl ist riesig, die Vielfalt immens. Über 100 ältere und neuere
Bücher warten auf den wissbegierigen Koch/Köchin!

Spruch des Monats:
Wer gut isst, streitet nicht! Und: 
Die Hausmacher-Leberwurst wächst nicht in der Metzgerei: 
     Weisheit

Schwerpunktthema im Juni: Fitness & Gesundheit & Sport
Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel: 09131/6879777, Neue Straße 35

Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)

Kontakt: Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)

Lesen Sie weiter Seite 7
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Stellungnahme der Fraktionen im Gemeinderat zu dem Thema Bürgerbegehren und 
Firsthöhen 

 
Aufgrund der in der Öffentlichkeit geführten Diskussion zu dem Bürgerbegehren, möchten die 
Mitglieder des Gemeinderates noch einmal darauf hinweisen, dass dieses Bürgerbegehren vom 
Gemeinderat abgewiesen werden musste, da es wegen materieller Fehler nicht zulässig war. Die 
Fragestellung stellte eine Kopplung und die geforderten Beschränkungen des Bürgerbegehrens 
eine unerlaubte Einschränkung der Gemeinde in ihr hoheitliches Planungsrecht dar. 
 
Ferner will der Gemeinderat ausdrücklich darauf hinweisen, dass die Festlegung auf max. 11 m 
Firsthöhe durch eine Mehrheit des Gemeinderates lediglich einen Wert darstellt, der für die 
aktuelle Änderung der beiden Bebauungspläne Nussbuckfeld II und Eselshaide II festgelegt 
worden ist. 
Auch wenn von den Initiatoren des Bürgerbegehrens es immer wieder so dargestellt wird, gibt es 
keinerlei Pläne des aktuellen Gemeinderates weitere rechtskräftige Bebauungspläne im Bezug 
auf Firsthöhen zu verändern oder im gesamten Ortsgebiet eine Firsthöhe von 11 m festzulegen 
oder gar zu etablieren. 
Die 25 auf dem Gemeindegebiet rechtskräftigen Bebauungspläne regeln eigenständig die 
Firsthöhen und können nicht ohne Verfahren geändert werden. In den Gebieten ohne 
Bebauungsplan, also die Dorfmitte von Möhrendorf und Kleinseebach gilt bei Neubauten der § 
34 des BauGB, das sogenannte Einfügungsgebot. Bezogen auf das Thema Firsthöhen bedeutet 
dies, dass die in der Umgebung vorhandenen Firsthöhen den Bezug für den Neubau darstellen. 
 
Durch die Initiatoren des Bürgerbegehrens wird allen Bürgern Möhrendorfs immer wieder 
dargelegt, dass die normale Bebauung Möhrendorfs überwiegend Firsthöhen von weniger als 9 
m aufweisen. 
Da diese Höhe in manchen Bebauungsplänen festgelegt ist, kann man dieser Aussage z. B. beim 
Bebauungsplan Meisenweg 19/16 (Polster) zustimmen. 
In den Dorfgebieten haben wir bei vielen Wohngebäuden Höhen von bis zu 13 m (z. B. 
Hauptstraße xx, Dorfstraße 1). 
Bei sehr vielen Gebäuden mit 2 Vollgeschossen und einem ausgebauten Dachgeschoss oder 
einem Vollgeschoss und Dachgeschoss als Vollgeschoss haben wir Firsthöhen von über 9 m, so 
z. B. in der Kirchenstraße (Doppelhäuser) 9,80 m, im Haferweg, im Tretenäcker, im Meisen-, 
Finken- und Amselweg. 
 
Auf der Homepage finden Sie eine Karte von Möhrendorf mit den Gebäuden über 9 m Firsthöhe 
und ebenso eine Karte mit der Übersicht der gültigen Bebauungspläne. 
 
Auch das Thema Flächennutzungsplan wird immer wieder angesprochen. Der aktuelle 
Flächennutzungsplan von 2004 beinhaltet noch Flächen, die vom jetzigen Gemeinderat 
behandelt werden müssen. Eine Überarbeitung des Flächennutzungsplans sehen die 
Gemeinderäte als Aufgabe für die kommende Legislaturperiode. 
 
Zusammenfassend können wir als Gemeinderäte sagen, dass wir keinerlei Planungen verfolgen, 
in ganz Möhrendorf eine Firsthöhe von 11 m zu etablieren. 
Wir sehen uns als Gemeinderäte in der Pflicht, Verantwortung für die langfristige Entwicklung des 
Ortes zu übernehmen und wollen dies offen und im Austausch aller Argumente gemeinsam mit 
den Bürgern erledigen. 
 
Thomas Fischer, Bernd Rudolph, Fabian Reck, Daniel Zitzmann, Robert Schultheiss, Dr. 
Friedrich Franke, Elke Weis, Ralf Schwab, Eva Hammer, Dr. Mathias Göken, Dieter Emmerich, 
Monika Bohnert, Marcel Beck, Hermann Knapp, Willi Durnik, Peter Röckelein, Steffen Schmidt 



 

Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

derzeit unbesetzt 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 

Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 

Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 
amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

01.05.2018
Dr. Steffen Buchholz 
Luitpoldstr. 44a, 91052 Erlangen  
09131/97004697 

05.05./06.05.2018
Dr. med. dent. Frank Gerschütz 
Dorfstr. 56, 91056 Erlangen 
09131/992100 

10.05./11.05.2018
Claudius Klein 
Artilleriestr. 20, 91052 Erlangen 
09131/51126 

12.05./13.05.2018
Dr. Tanja Trapper 
Neumühle 2, 91056 Erlangen 
09131/65595 

19.05./20.05.2018
Dr. Andreas Schultz 
Goethestr. 44, 91054 Erlangen 
09131/23325 

21.05.2018
Dr. Ulrich Schuck 
Buckenhofer Str. 12, 91080 Spardorf  
09131/52040 

26.05./27.04.2018
Dr. Rainer Markus Lösch 
Saidelsteig 31, 91058 Erlangen 
09131/602030 

31.05./01.06.2018
Dr. Melanie Majer 
Fürther Str. 37, 91058 Erlangen
09131/67060 

Notdienste

Notdienst der Tierärzte
01.05.2018
TA Tamara Eichtmayer
Berliner Str. 9, 91301 Forchheim
09191/9762297

05./06.05.2018
Dr. R. Saffer-Tournant
Kneippstr.5, 91056 Erlangen
09131/490455 

10.05.2018                
A. Reinfelder-Dentler
Kleinseebacher Str. 10, 91096 Möhrendorf
09131/482805

12./13.05.2018 und 19.05.2018
Dr. G. Bolbecher/ Dr. A. Striezel
Atzelsberger Str. 10, 91094 Bräuningshof
09133/4168

20.05.2018                     
Dr. Thomas Wingeß
Ohmstr. 3, 91074 Herzogenaurach
09132/40000

21.05.2018                     
Dr. Z. Lebhaft
Dorfstr. 29 (Büchenbach), 91056 Erlangen
09131/992255

26./27.05.2018               
Dr. R. Schramm/ Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck), 91058 Erlangen
09131/65041

31.05.2018   
Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Str. 5, 91341 Röttenbach
09195/9217619 

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 07.05.2018, 23.05.2018

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
chen.)
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Abfuhrtermine Mai 2018

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 
Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Donnerstag, 24.05.2018

Freitag, 25.05.2018

Dienstag, 08.05.2018
Mittwoch, 23.05.2018

Freitag, 04.05.2018
Donnerstag, 17.05.2018

Samstag, 05.05.2018
Freitag, 18.05.2018
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Problemmüllsammlung

Montag, 14.05.2018
von 17:00 bis 18:00 Uhr

Parkplatz
ASV-Sportplatz
Möhrendorf 

In den meisten Haushalten fallen immer noch schadstoff-
haltige Abfälle an, die nicht über die Rest- bzw.
Sperrmüllabfuhr, das Abwasser oder durch Verbrennen
beseitigt werden dürfen. Bitte bringen Sie daher Ihren
Problemabfall zu den Sammelstellen. Sie helfen dadurch
mit, eine Gefährdung der Umwelt zu vermeiden. Die
Anlieferungen aus Privathaushalten und Kleingewerbe
sind kostenfrei (Ausnahme Altreifen). 
Bitte überlegen Sie bereits beim Ankauf, ob Sie schad-
stoffhaltige Erzeugnisse nicht durch umweltfreundlichere
Produkte ersetzen können. Bedenken Sie auch, dass gif-
tige Abfallstoffe oft erst gar nicht entstehen müssen, wenn
Sie nur die Menge kaufen, die unbedingt benötigt wird.
Die Sammeltermine können Sie auf den Internetseiten des
Landkreises unter www.erlangen-hoechstadt.de bzw. in
dem Abfallkalender  nachlesen.
Auch auf den Wertstoffhöfen Eckental, Herzogenaurach,
Medbach/Höchstadt und der Umladestation im Erlanger
Hafen können schadstoffhaltige Abfälle in haushaltsübli-
chen Kleinmengen abgegeben werden. Bitte informieren
Sie sich vorab über die jeweiligen Abgabezeiten.
Bitte beachten Sie bei der Problemmüllanlieferung folgende
Hinweise:
•    Vor Beginn und nach Abschluss einer Sammlung dür-
fen keine Problemabfallstoffe an der Sammelstelle ange-
liefert bzw. abgestellt werden, um das Unfallrisiko zu mi-
nimieren.
•     Die angelieferten Problemabfälle dürfen haushaltsübliche
Kleinmengen (Kofferraumladung) nicht überschreiten. Sie
sollten an den Sammelplätzen nur vorsortiert übergeben
werden.
•    Flüssige Problemabfälle müssen in geschlossenen
Behältnissen angeliefert werden. Sie können nicht umge-
füllt werden (Ausnahme: Kleinmengen Altöl).
Schadstoffhaltige Flüssigkeiten dürfen keinesfalls zusam-
mengeschüttet werden, um chemische Reaktionen zu ver-
meiden (Ausnahme: Dispersionsfarben).
•    Altöl wird bei den Sammlungen nur noch in
Ausnahmefällen bis maximal 10 Litern angenommen. Alle
Öl Verkaufsstellen sind verpflichtet, gebrauchtes Motor-
und Getriebeöl kostenlos vom Käufer zurückzunehmen. 
•    Die Annahme von unzerschnittenen Autoreifen ohne
Felgen – bis zu einem Durchmesser von 1,20 m – erfolgt
gegen eine Gebühr von 2,50 Euro pro Reifen. Alte Pkw-
bzw. Lkw-Reifen sollten möglichst über Reifendienste bzw.
Kfz-Werkstätten dem Recycling zugeleitet werden.
•    Auto- bzw. Starterbatterien werden nur in geringer
Stückzahl bei den Sammlungen angenommen.
Ausgediente Autobatterien können auch über den
Batteriehandel bzw. Kfz-Werkstätten der Verwertung zu-
geführt werden
•    Die Anlieferung von Laborchemikalien ist auf haus-
haltsübliche Kleinmengen begrenzt.
Folgende Stoffe sind von den Sammelaktionen aus-
genommen:
•   Radioaktive, infektiöse, explosive Abfallstoffe
•   Elektrogeräte bzw. E-Schrott 
•    Restmüll usw. 

Fortsetzung von Seite 2

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC) und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook

Das Möhrendorfer Kochbuch, das pfundige Geschenk zum
Muttertagmit Version 2.0  (5 Pfund schwer) oder die leichte Kost
(weniger als 2 Pfund) mit Version 3.0. Ein Mitbringsel für gestandene
Köche-/innen, Nestflüchter und solche, die „Hotel Mama“ im
Laufe der nächsten Tage, Wochen oder noch später verlassen
wollen. Die Preise sind unverändert, da Selbstkosten und das nur
solange der Vorrat reicht.

Spruch des Monats:
Frieden schließt man am besten beim Essen:Weisheit    

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Mittelschule Baiersdorf

Schulanmeldung für das Schuljahr
2018/2019

Die Anmeldung für die Mittelschule Baiersdorf zum Schuljahr 18/19
findet statt von:

Montag, 07.05.2018 bis Freitag, 11.05.2018
jeweils 9:00 bis 11:30 Uhr

Außer Donnerstag, 10.05.2018, Christi Himmelfahrt

Die Eltern von Kindern, die jetzt die 4. Klasse der Grundschulen
und im kommenden Schuljahr die Mittelschule Baiersdorf besuchen
wollen, bringen bitte das Übertrittszeugnis, eine Geburtsurkunde
(Stammbuch) und eventuell den Sorgerechtsbeschluss mit.

gez. G. Mayer, R

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN

Montags:    10:30 bis 12:00 Uhr                                     
15:00 bis 16:30 Uhr

Mittwochs:  16:30 bis 18:30 Uhr
Samstags:  10:00 bis 12:00 Uhr

Tel.: 0162/5651923 (nur während der Öffnungszeiten)
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Busse fahren zur Bergkirchweih anders! 
Ab 20 Uhr fahren die Busse aus Sicherheitsgründen während der Bergkirchweih nicht mehr durch die 
Innenstadt von Erlangen. Es werden nur die Haltestellen Schlachthof, Busbahnhof und die 
Ersatzhaltestelle Werker innerhalb des Stadtgebietes Erlangen angefahren. 

Infos: Der Nightliner fährt täglich während der Bergkirchweih! Für Pfingstsonntag und Pfingstmontag 
ist von der Gemeinde wieder ein Bergkirchweihshuttle eingerichtet (s. nächste Seite). 

 

 



9

 
Bergbus  Fahrplan 
 
Für die beiden Pfingstfeiertage hat die Gemeinde Möhrendorf wieder einen Shuttlebus 
eingerichtet, der die Besucher zur Bergkirchweih und wieder zurück nach Möhrendorf und 
Kleinseebach bringt. Die Fahrzeiten können Sie dem unten abgedruckten Fahrplan 
entnehmen. 
 
Der Fahrpreis beträgt 2  pro Erwachsenen und pro Kind 1 - 14 Jahren). 
 
Bitte beachten Sie, dass VGN Fahrscheine, Bergtickets oder sonstige Ausweise auf 
diesen Fahrten (außer bei der regulären Nightlinerfahrt der Firma Vogel) keine Gültigkeit 
haben, da der Shuttlebus zusätzlich außerhalb der regulären Buslinie fährt. 
 
Bitte beachten Sie, dass an beiden Tagen das Anruf-Sammel-Taxi nicht fährt! 

 
Unabhängig davon fährt der reguläre Nightliner der Linie 254. 
 

Shuttlebus Möhrendorf-Bergkirchweih  
Pfingstsonntag 20. Mai 2018 
Pfingstmontag 21. Mai 2018 
 
Es fährt an beiden Tagen kein Anrufsammeltaxi! 
 
Heideweg Heideweg 09.10 10.10 12.10 14.10 16.10 18.10 20.10 22.10 23.10 
Kellergasse Kellergasse 09.12 10.12 12.12 14.12 16.12 18.12 20.12 22.12 22.12 
Mitte Mitte 09.13 10.13 12.13 14.13 16.13 18.13 20.13 22.13 23.13 
Hofgartenweg Hofgartenweg 09.14 10.14 12.14 14.14 16.14 18.14 20.14 22.14 23.14 
Neue Straße Neue Straße 09.15 10.15 12.15 14.15 16.15 18.15 20.15 22.15 23.15 
An der Marter An der Marter 09.16 10.16 12.16 14.16 16.16 18.16 20.16 22.16 23.16 
Frankenstraße Frankenstraße 09.18 10.18 12.18 14.18 16.18 18.18 20.18 22.18 23.18 
Meisenweg Meisenweg 09.20 10.20 12.20 14.20 16.20 18.20 20.20 22.20 23.20 
Büchenbacher Weg Büchenbacher Weg 09.21 10.21 12.21 14.21 16.21 18.21 20.21 22.21 23.21 
Erlanger Straße Erlanger Straße 09.23 10.23 12.23 14.23 16.23 18.23 20.23 22.23 23.23 
Mitte Mitte 09.25 10.25 12.25 14.25 16.25 18.25 20.25 22.25 23.25 
Schlachthof Schlachthof 09.30 10.30 12.30 14.30 16.30 18.30 20.30 22.30 23.30 
Werker Werker 09.33 10.33 12.33 14.33 16.33 18.33 20.33 22.33 23.33 
Mitte Mitte 09.37 10.37 12.37 14.37 16.37 18.37 20.37 22.37 23.37 
Erlanger Straße Erlanger Straße 09.39 10.39 12.39 14.39 16.39 18.39 20.39 22.39 23.39 
Meisenweg Meisenweg 09.41 10.41 12.41 14.41 16.41 18.41 20.41 22.41 23.41 
Büchenbacher Weg Büchenbacher Weg 09.42 10.42 12.42 14.42 16.42 18.42 20.42 22.42 23.42 
Frankenstraße Frankenstraße 09.44 10.44 12.44 14.44 16.44 18.44 20.44 22.44 23.44 
An der Marter An der Marter 09.46 10.46 12.46 14.46 16.46 18.46 20.46 22.46 23.46 
Neue Straße Neue Straße 09.47 10.47 12.47 14.47 16.47 18.47 20.47 22.47 23.47 
Hofgartenweg Hofgartenweg 09.48 10.48 12.48 14.48 16.48 18.48 20.48 22.48 23.48 
Mitte Mitte 09.49 10.49 12.49 14.49 16.49 18.49 20.49 22.49 23.49 
Kellergasse Kellergasse 09.50 10.50 12.50 14.50 16.50 18.50 20.50 22.50 23.50 
Heideweg Heideweg 09.52 10.52 12.52 14.52 16.52 18.52 20.52 22.52 23.52 
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Mittelschule Baiersdorf

Klasse 8a verteidigt sich erfolgreich

Aktuelle Ereignisse veranlassten die Klasse 8a der Mittelschule
Baiersdorf zu einer regen Diskussion mit ihrer Klassenlehrerin über
Chancen und Möglichkeiten sich gegen Angreifer zu verteidigen.
Gemeinsames Fazit der Klasse war dabei, dass gewisse
Grundkenntnisse in Selbstverteidigung sehr hilfreich wären. Um
diese zu erlangen, lud die Klasse als Experten den Leiter der
WingTjung Kampfkunstschule Forchheim, Klaus Ahlborn, in ihren
Sportunterricht ein. Dabei lernten sie verschiedene Techniken zur
Abwehr gegen z.B. Würgen, Schwitzkasten, oder Faustschläge
kennen und trainierten zum Abschluss mit einer Ausweichübung
ihre Reaktion.

Die Klassensprecherin bedankte sich am Ende des gemeinsamen
Selbstverteidigungsvormittages, stellvertretend für alle Teilnehmer,
bei WingTjung-Meister Klaus Ahlborn für seine interessante und
aufschlussreiche Vermittlung von Abwehrtechniken. „So etwas
können wir ruhig öfters trainieren“, so ihr Resümee. Begeistert stell-
ten die Schüler ihr erlerntes Wissen allen anderen Mitschülern bei
der darauffolgenden Schulversammlung vor.

Liebe Anwohner des Gebietes  Kornweg,  Haferweg,
Gerstenweg, Kirchenstraße und Schulstraße

wie schon in den Vorjahren führt die Grundschule Möhrendorf
am Freitag, den 11.05.2017 in der Zeit von 8.00 Uhr bis ca 11.15
Uhr ihren Schülerstaffellauf durch.

Ihre Straßen sind durch die vorgesehene Laufstrecke betroffen. 
Um einen sicheren und unfallfreien Staffellauf zu gewährleisten,
wird in der Zeit von 8.00 Uhr bis um 11.15 Uhr  die Schulstraße
zwischen der Einmündung Kleinseebacher Straße und
Einmündung Frankenstraße gesperrt.

Während des Staffellaufs gibt es keine Möglichkeit mit dem PKW
diesen Bereich zu befahren. Schüler und Lehrerschaft der
Grundschule Möhrendorf möchten Sie um Ihr Verständnis bitten,
wenn daher durch unsere Veranstaltung die Zufahrt in Ihr
Wohngebiet eingeschränkt ist. 

Bitte treffen Sie hierfür entsprechende Vorkehrungen, um unsere
Schulkinder nicht unnötig zu gefährden! 

Daneben hoffen wir,  dass Sie sich durch die Anfeuerungsrufe der
Zuschauer an der Strecke nicht allzu sehr gestört fühlen. Natürlich
sind Sie herzlich eingeladen, unseren jungen Sportlern Beifall zu
spenden. 

Mit freundlichen Grüßen

Grundschule Möhrendorf
Carola Ackermann, Schulleitung

Ferienpass ab Juli erhältlich

Der Ferienpass 2018 ist ab Montag, den 2. Juli 2018 in Schulen
und Gemeinden im Landkreis erhältlich. Weitere Informationen bei
Helmut Bayer unter der Telefonnummer 09131/ 803-156.

Lastschriftverfahren

Beiträge einfach und günstig zahlen

Eine unpünktliche Beitragszahlung ist teuer und unnötig. Häufig
wird der Zahltag einfach nur vergessen. Doch geht der Beitrag
auch nur einen Tag zu spät ein, müssen Säumniszuschläge und
Mahngebühren erhoben werden. Dazu sind alle
Sozialversicherungen – auch die SVLFG – gesetzlich verpflichtet.

Leider passiert dies immer noch sehr häufig und sorgt für
Verärgerung bei den Beitragszahlern. Doch das Risiko der
„Banklaufzeiten“ tragen Sie. Daher ist es wichtig, dafür Sorge zu
tragen, dass der Beitrag spätestens am Tag der Fälligkeit auf dem
Konto der SVLFG gutgeschrieben ist.

Kein Ermessenspielraum für SVLFG
Ist der Beitrag bis zu diesem Tag nicht bei der SVLFG eingegangen,
ist pro angefangenem Monat der Säumnis ein Zuschlag von 1
Prozent des auf volle 50 Euro abgerundeten Beitrages zu zahlen.
Bei einem Beitrag von beispielsweise 2.500 Euro sind dies 25 Euro.
Auf die Gründe der Verspätung kommt es nicht an. Der
Gesetzgeber hat den Sozialversicherungen diesbezüglich keinerlei
Ermessensspielraum eingeräumt. 

Vorteile des SEPA-Lastschriftmandats
*    Die SVLFG bucht nur die fälligen Beiträge ab
*    Das Lastschriftmandat kann jederzeit widerrufen werden
*    Die SVLFG berücksichtigt schnellstmöglich jeden
Änderungswunsch

Jeder, der das sogenannte SEPA-Lastschriftmandat erteilt, profitiert
auch unmittelbar, denn er muss seine Zahlungstermine nicht mehr
überwachen und kostenpflichtige Zahlungsaufforderungen sind
für ihn kein Thema mehr. Das Lastschriftverfahren ist risikolos und
kostengünstig. Der Gang zur Bank oder die Überweisung am
Computer entfallen und der Beitrag ist in jedem Fall rechtzeitig und
vollständig gezahlt. Bankgebühren bleiben dauerhaft erspart.

Schreiben an Beitragszahler

Andere Stellen & Behörden
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Die SVLFG wird im April alle Mitglieder, die ihre Beiträge noch über-
weisen, anschreiben und für die Teilnahme am Lastschriftverfahren
werben. Dem Schreiben liegt ein Formular für eine
Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) bei. Dieses ist 
ebenfalls im Internet unter www.svlfg.de > Service > Formulare >
Versicherung > Beitrag > Allgemein abrufbar.

SVLFG

des Gemeinderates vom 20. Februar 2018

Tagesordnung:
1.  Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung zugestimmt
     haben):
1.1 Keine Veröffentlichung 
1.2 Antrag auf Baugenehmigung: Abbruch einer bestehenden 
     Garage mit Abstellraum und Errichtung eines Anbaus an ein 
     bestehendes Gebäude; Dorfstraße 6, Fl. Nr. 9 Gemarkung 
     Kleinseebach (2018-005) 
2.  20. Änderung des Regionalplans Region Nürnberg - 
     Stellungnahme der Gemeinde
3.  Bauleitplanung von Nachbarkommunen; Stadt Baiersdorf - 
     Bebauungsplan "Am Igelsdorfer Weg"
4.  Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius: Vergabe 
     Einbauküchen
5.  GAB - Zuschussvertrag Detailuntersuchung Deponie 
     Möhrendorf
6.  Reparaturen am äußeren Blitzschutz an gemeindlichen 
     Gebäuden
7.  Erwerb Streusalzsilo im Bauhof
8.  Bauhof Gebrauchtwagenkauf Ersatz für Kangoo ERH-M 2201
9.  Regelung der Sondernutzung für Altkleidercontainer
10. Kinderhaus Parität: Antrag auf Unterstützung Projekt 
     Digitalisierung
11. Grundschule und Kindertagesstätten: Aktuelle Lage und 
     Entwicklung zur Kinderbetreuung
12. Überörtliche Rechnungsprüfung 2011 bis 2014; aktueller 
     Sachstand
13. Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zum 
     Rechnungsjahr 2015

TOP 1
Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung zugestimmt
haben):

TOP 1.1  - keine Veröffentlichung

TOP 1.2
Antrag auf Baugenehmigung: Abbruch einer bestehenden
Garage mit Abstellraum und Errichtung eines Anbaus an ein
bestehendes Gebäude; Dorfstraße 6, Fl. Nr. 9 Gemarkung
Kleinseebach (2018-005), Antragsteller: Norbert Schuh

Sachverhalt:
Stellungnahme der Bauverwaltung (Dück):
Der Antragsteller möchte auf seinem Grundstück eine Garage mit
Abstellraum abbrechen und an gleicher Stelle einen Anbau an das
bestehende Gebäude verwirklichen. Der Anbau soll als
Personalraum mit Bad sowie als Lager mit integriertem Kühl- und
Gefrierraum fungieren.
Das Grundstück befindet sich im unbeplanten Innenbereich in ei-
nem Gebiet ohne Bebauungsplan. Das Bauvorhaben muss sich
in die nähere Umgebung einfügen. Von Seiten des Landratsamtes

Aus der Sitzung

Erlangen-Höchstadt ist zu prüfen, ob alle bauordnungsrechtlichen
Vorschriften, wie z. B. Abstandsflächen, eingehalten werden.
Weiterhin ist die eventuelle Erforderlichkeit einer
Abweichungserklärung hinsichtlich der rege vorherrschenden
Grenzbebauung zu prüfen.
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
für das Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen erteilt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem Antrag auf Baugenehmigung zuzustimmen und das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen

TOP 2
20. Änderung des Regionalplans Region Nürnberg -
Stellungnahme der Gemeinde

Sachverhalt:
Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes
Region Nürnberg hatte mit Schreiben vom 06.06.2017 das
Beteiligungsverfahren für den Fortschreibungsentwurf zur 20.
Änderung des Regionalplan eingeleitet (GR vom 25.07.2017, ohne
Einwendungen).

Die Änderung umfasst folgende Punkte: 
-    Redaktionelle Anpassung des Regionalplans 
-    Streichung von (Teil-)kapiteln des Regionalplans
-    Änderung Teilkapitel landschaftliche Vorbehaltsgebiete (bisher
B I 1.3.1, künftig 7.1.3.1)
-    Änderung Teilkapitel Regionale Grünzüge (bisher B I 2.1, künftig
7.1.3.2)
-    Neuaufnahme Teilkapitel Trenngrün (künftig 7.1.3.3)

Nach Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen hat der
Planungsausschuss am 20.11.2017 beschlossen, den Entwurf in
einigen Punkten abzuändern. Hierfür ist ein erneutes, ausschließlich
auf die gegenüber dem Erstentwurf vorgenommenen Änderungen
beschränktes, Beteiligungsverfahren notwendig.
Textliche Änderungen der Ziele und Grundsätze sowie
Kartenausschnitte können unter folgender Adresse im Internet ein-
gesehen werden www.planungsverband.region.nuernberg.de unter
„Aktuelles“.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag der Bauverwaltung,
keine Einwände zur 20. Änderung des Regionalplanes zu erheben,
da die Belange der Gemeinde Möhrendorf nicht berührt sind.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen

TOP 3
Bauleitplanung von Nachbarkommunen; Stadt Baiersdorf -
Bebauungsplan "Am Igelsdorfer Weg"

Sachverhalt:
In der Stadt Baiersdorf gibt es aufgrund eines konsequenten
Flächenmanagements nur noch wenige Baulücken und auch kein
freies, über einen Bebauungsplan ausgewiesenes Wohnbauland.
Da nach wie vor ein hoher Nachfragedruck nach Wohnbauland
besteht, aktuell auch für sozialen Wohnungsbau für Berechtigte –
wobei gerade hier die bisher umgesetzten Maßnahmen erschöpft
sind -, ist die Stadt zu neuen Bauflächenausweisungen gezwun-
gen.
Für eine Fläche südlich des Igelsdorfer Weges war bereits am
11.12.2014 die Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen
worden, dahingehend, dass Fläche für die Landwirtschaft in
Wohnbaufläche geändert werden soll.
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Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat dann am
21.01.2016 beschlossen, für den Bereich „Am Igelsdorfer Weg“
einen Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungsplan aufzu-
stellen. Mit der Bearbeitung des Bebauungsplanes wurde die
Planungsgruppe Strunz, Ingenieurgesellschaft mbH in Bamberg
beauftragt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag der Bauverwaltung,
keine Einwendungen geltend zu machen, da die Belange der
Gemeinde Möhrendorf nicht berührt sind. 
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen

TOP 4
Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius: Vergabe
Einbauküchen

Sachverhalt:
Bei dem Gewerk „Küchenmöblierungen“ handelt es sich um eine
sog. „freihändige Vergabe“ nach VOB. 1. Bürgermeister Fischer
teilt mit, dass die Submission am 16.02.2018 stattgefunden hat.
Von den 4 angeschriebenen Firmen hat nur die Firma Sokol Küchen
GmbH aus Hausen (Bruttoangebotssumme 30.829 Euro) ein
Angebot abgegeben. Das Angebot liegt gegenüber der
Kostenberechnung in Höhe von 26.775 € um 4.054 Euro höher.
Die geforderten Nachweise zur Eignung liegen vor. Das
Planungsbüro SSP schlägt vor, den Auftrag an die Firma Sokol
Küchen zu vergeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Vorschlag des Planungsbüros
ssp, den Auftrag für das Gewerk „Küchenmöblierungen“ (bestehend
aus 4 Einzelangeboten für jede Küche) an die Firma Sokol Küchen
GmbH, Hausen, zum Gesamtpreis 30.829 Euro brutto zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 5
GAB - Zuschussvertrag Detailuntersuchung Deponie
Möhrendorf

Sachverhalt:
Die GAB unterstützt und fördert die Untersuchung und Beseitigung
von Altlasten (Altdeponien) im Rahmen eines Zuschussprogramms
der Bayerischen Staatsregierung.
Die Gemeinde Möhrendorf hat dieses für seine Fläche Gemarkung
Möhrendorf Flur Nummer 822 in Nähe des Tennisheims beantragt.
Vorerkundungen und Abstimmungsmaßnahmen mit verschiedens-
ten Behörden sind bereits umgesetzt. Nun steht eine
Detailuntersuchung des Bodens und des Grundwassers an. Hierzu
wurde bereits eine Ausschreibung durchgeführt, die die geeignete
Firma Protect Umweltschutz aus Erlangen für sich entscheiden
konnte.

Der entsprechende Zuschussantrag für diese Leistungen ist seitens
der GAB bereits genehmigt und muss nun noch vom Gemeinderat
beschlossen werden.

Finanzielle Beurteilung:
720.9500 - 25.000 € für 2018

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem bereits unterzeichneten Zuschussvertrag zur
Detailuntersuchung der stillgelegten Hausmülldeponie der
Gemeinde Möhrendorf zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 6
Reparaturen am äußeren Blitzschutz an gemeindlichen
Gebäuden

Sachverhalt:
An verschiedenen gemeindlichen Gebäuden wurden im Rahmen
von regelmäßigen (2008, 2012, 2017) Blitzschutzprüfungen in
2017 Mängel festgestellt, die zu gravierenden
Funktionsbeeinträchtigungen der jeweiligen Anlage führen können.
Diese müssen aus brandschutz- und versicherungstechnischen
Gründen beseitigt werden.
Die Ausführung der Reparaturen wurde von unserer Wartungsfirma
(Fa. Roth, Weilersbach) angeboten. Im Rahmen der sehr guten,
langjährigen und zuverlässigen Zusammenarbeit wurden diese
ohne weitere Angebote beauftragt. Die Einzelpreise der Angebote
befinden sich im unteren Segment der üblichen Einheitspreise. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
den Auftrag für die Ausführung der Reparaturen an die Fa. Roth
aus Weilersbach gemäß Kostenvoranschlag Nr. 07965-A vom
02.08.2017 zu erteilen. Es handelt sich hierbei um eine Brutto-
Angebotssumme in Höhe von 22.306,31 Euro.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 7
Erwerb Streusalzsilo im Bauhof

Sachverhalt:
Das bestehende Salzsilo im gemeindlichen Bauhof ist nun ca. 30
Jahre alt. Die bestehende GFK-Hülle weist äußerliche Schäden
auf und die elektrische Entleerungsschnecke sowie weitere me-
chanische Komponenten sind stark korrodiert. Bereits in den letzten
beiden Wintern konnte teilweise nur durch sehr starkes Schlagen
und Rütteln diese Schnecke in Gang gesetzt werden oder Salz in
den Trichter befördert werden. Teilweise mussten die Streubehälter
deshalb von Hand befüllt werden. Ein Austausch des Silos ist aus
o. g. Gründen und einer zukünftigen Entleerung rein durch
Schwerkraft anzustreben. Dazu wurden verschiedene
Vergleichsangebote abgefordert. Parallel dazu wurden in den um-
liegenden Bauhöfen und bei der ABD N Erfahrungswerte eingeholt.
Als Empfehlung bezüglich Qualität, Ausstattung und Unterstützung
beim Aufbau wurde mehrheitlich der Lieferant „Epoke“ genannt.

Gleiche Angebotspositionen: 
Silovolumen 40 m³, Durchfahrtshöhe und -breite 3 m,
Füllstandmesser manuell

Es liegen folgende Bruttoangebote mit Abweichungen in der
Ausstattung vor:

Fa. Epoke: 21.420,00 €
Teleskopschlauch 2,5 m, Windlastzone 3, Mannloch 600 mm mit
Gitterrost, Befüllrohr 4“ Edelstahl, Schieber mittels Kettenzug be-
dienbar

2. Angebot: 18.433,10 €
Teleskopschlauch 2 m, Windlastzone 2, Mannloch 500 mm,
Befüllrohr 80 mm verzinkt

3. Angebot: 22.134,00 € 
Teleskopschlauch 2,5 m, Windlastzone 3, Mannloch 600 mm mit
Gitterrost, Befüllrohr 4“ verzinkt

Zu den oben genannten Kosten kommen noch die Kosten für die
bauseits zu erstellenden Fundamente hinzu. Hierzu erhalten wir
bei allen drei Angeboten erst nach Auftragserteilung die notwen-
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digen Vorgaben. Auf der HHSt. wurden diese Schätzkosten bereits
berücksichtigt.
Es wird empfohlen die Fa. Epoke zu beauftragen.

Finanzielle Beurteilung:
Auf der HHSt. 630.9401 sind für die Anschaffung des Streusalzsilos
30.000 Euro veranschlagt. Es wird angemerkt, dass das dann „aus-
gediente“ Salzsilo an Herrn Gemeinderat Hermann Knapp veräu-
ßert werden soll. Ein Preis wurde nicht genannt.

Diskussionsverlauf:
1. Bürgermeister Fischer stellt auf Nachfrage klar, dass die die Fa.
Epoke aus mehreren Gründen den Zuschlag trotz der höheren
Angebotssumme erhält. Gründe hierfür seien die Qualität des Silos,
die Abmessungen, die bessere Windlastzone, der längere
Teleskopschlauch und die kürzere Lieferzeit. Auch werde das Silo
in vielen Kreis- und Gemeindebauhöfen eingesetzt und mehrfach
empfohlen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, der Empfehlung der Verwaltung zu folgen und
den Auftrag für das Streusalzsilo aus den von 1. Bürgermeister
Fischer genannten Gründen trotz der höheren Angebotssumme
an die Fa. Epoke Maschinenbau GmbH Co. KG aus Eichenzell
gemäß Angebot Nr. AN1823245 vom 30.01.2018 zu erteilen. Es
handelt sich hierbei um eine Bruttoangebotssumme in Höhe von
21.420,00 Euro zuzüglich der noch anfallenden Kosten für die bau-
seits zu erstellenden Fundamente.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 8
Bauhof Gebrauchtwagenkauf Ersatz für Kangoo ERH-M 2201

Sachverhalt:
Im Fuhrpark des Bauhofes befindet sich ein im Jahr 2013 für ca.
2.200 € angeschaffter Renault Kangoo, der hauptsächlich in der
Wasserversorgung genutzt wurde. Dieser ist Baujahr 2005, hat
eine Kilometerleistung von 150.000 km und weist folgende Defekte
auf: Bremsen hinten stehen vor der Überholung, Radläufe und
Unterboden sind stark angerostet, Handbremsenseil defekt.

Ein Austausch des Fahrzeuges wird aus wirtschaftlichen Gründen
als notwendig erachtet.

Momentan wird uns von einem Möhrendorfer Unternehmen, wegen
Personalreduzierung, ein Fahrzeug angeboten, das unseren
Anforderungen entspräche. Hierbei handelt es sich um einen VW
Caddy, Benziner, 63 kW, 21.000 km, Baujahr 2012, Euro 5, scheck-
heftgepflegt, unfallfrei und, wie besichtigt, in sehr gutem Zustand.
Des Weiteren verfügt er bereits über ein hochwertiges Werkzeug-
und Sortimentskastensystem, Dachträger und Anhängerkupplung.
Ein weiterer Vorteil ist die Benzinversion, die für
Kurzstreckeneinsätze besser geeignet und damit weniger stö-
rungsanfälliger ist.
Es wird empfohlen, das Fahrzeug für den von Autoscout24 be-
rechneten mittleren Angebotspreis von 9.100,00 € Brutto zu er-
werben.

Finanzielle Beurteilung:
Auf der HHSt. 770.9350 sind für Anschaffung 18.000 Euro verfüg-
bar. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, der Ersatzbeschaffung für ein Bauhoffahrzeug
zuzustimmen. Es handelt sich hierbei um einen VW Caddy zum
Preis von 9.100,00 Euro.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 9
Regelung der Sondernutzung für Altkleidercontainer

Sachverhalt:
Die Stellplätze für die Altkleidercontainer sind in der Gemeinde
Möhrendorf per Sondernutzungsvereinbarung vergeben. Um hier
einen „schlechten Betreiber“ rechtssicher wieder aus einem be-
stehenden Vertrag entbinden zu können, ist dies in der
Sondervereinbarung mit einer jährlichen Laufzeit im
Vertragsgegenstand (als letzte Absicherung) geregelt. Die
Sondernutzungsvereinbarung verlängert sich stillschweigend wieder
um ein weiteres Jahr, wenn keine Kündigung erfolgt. 
Mit dem jetzigen Betreiber R + H Textilrecycling GmbH gab es bis
Dato keine Beanstandungen. Die Container werden regelmäßig
geleert und es wird auch der Standort um den Container sauber
gehalten. Aus Sicht der Verwaltung würde sich der jetzige Vertrag
stillschweigend verlängern. Es liegt aber ein neues Angebot eines
örtlichen Betreibers vor. 
Es geht hier vielmehr um eine Selbstverpflichtung der Gemeinde,
hier für die nächsten z. B. fünf Jahre keine neue Regelung treffen
zu müssen.

Grund: ständig neue Angebote anderer Betreiber.
Vorteile: Ständig neue Angebote anderer Betreiber werden ge-
sammelt und kommen bei einer „Neuvergabe“ aktualisiert wieder
auf den Tisch und es muss nicht jedes Jahr neu diskutiert werden,
welcher Anbieter nun wie viele soziale (gemeinnützige)
Komponenten mit wie viel Geld bringt. Der Vertrag müsste hierfür
nicht auf fünf Jahre verlängert werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, sich für einen Zeitraum von 3 Jahren an der
bestehenden Sondernutzungsvereinbarung zu binden, sofern es
keine Kündigungsgründe gibt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

TOP 10
Kinderhaus Parität: Antrag auf Unterstützung Projekt
Digitalisierung

Sachverhalt:
Hier liegt ein Antragsschreiben vom 27.09.2017 der „Gemeinnützige
PARITÄTISCHE Kindertagesbetreuung GmbH Nordbayern“ vor.
Bürgermeister Fischer stellt fest, dass diese Anschaffung keine
notwendige Pflichtaufgabe der Gemeinde Möhrendorf darstellt und
schlägt deshalb vor, sich am Projekt „Digitalisierung“ mit einem
Zuschuss in Höhe von 4.000 Euro zu beteiligen. Wie im
Antragsschreiben erwähnt, ist das Gebäude im Eigentum der
Gemeinde und die zusätzliche Ausstattung würde ebenfalls in das
Eigentum der Gemeinde übergehen; somit wäre auch die
Gemeinde für evtl. Reparaturen usw. der Kostenträger.

Diskussionsverlauf:
1. Bürgermeister Fischer schlägt vor, bei entsprechender Nachfrage
einen Termin im Kinderhaus der Parität zu vereinbaren. Dort könnte
dann die verschiedenen Aspekte des geplanten Projektes vor Ort
erläutert werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, für das Projekt „Digitalisierung“ im Kinderhaus
Parität Möhrendorf einen Zuschuss in Höhe von 4.000 Euro zu ge-
währen.

Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen
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TOP 11
Grundschule und Kindertagesstätten: Aktuelle Lage und
Entwicklung zur Kinderbetreuung

Sachverhalt:
Von Herrn Geschäftsleiter Buchner wird die aktuelle Lage und
Entwicklung zur Kinderbetreuung in der Gemeinde Möhrendorf
bekanntgegeben.

1. Aktuelle Anzahl der Kinder pro Jahrgang
2005 = 57, 2006 = 63, 2007 = 63, 2008 = 70, 2009 = 50, 2010 =
56, 2011 = 55, 2012 = 44, 2013 = 50, 2014 = 53, 2015 = 47, 2016
= 49, 2017 = 51

2. Übersicht Belegung der Kitas (Stand: 15.02.2018)
Anfang 2018 sind 194 Möhrendorfer Kinder in KiTas (innerhalb der
Gemeinde) untergebracht. Zusammen mit den Gastkindern au-
ßerhalb (12) und den Kindern, die eine Tagespflegeeinrichtung (8)
besuchen, sind somit 214 Möhrendorfer Kinder in
Kindertagesstätten untergebracht. Die Hortkinder bleiben hierbei
unberücksichtigt.

3. Übersicht Kinderzahlen in den einzelnen Jahren
Es gibt im aktuellen Kindergartenjahr 2017/2018 insgesamt 237
Kinder im Alter von 0-6 Jahren (Geburten bis 30.09.2017). Geburten
nach dem 1.10.2017 (15) wurden hierbei nicht miteinbezogen.
Stellt man diese Zahl (237) nun in Relation zur Summe der
Möhrendorfer Kinder, die eine KiTA besuchen (214), so kann fest-
gestellt werden, dass auch in diesem Jahr über 90 % aller Kinder
von 0 bis 6 Jahren (oder knapp 60 % aller Kinder im Alter von etwa
½ Jahr bis 3 Jahren) eine KiTa besuchen.

4. Bedarfsplanung
4.1 Bedarf für die Kinder im Alter von der Geburt bis zu 6 Jahren
Die Kindertagesstätten wurden um Information zur derzeitigen
Belegung gebeten. Aktuell sind die Kinderkrippen und -gärten in
der Gemeinde Möhrendorf gut belegt. Nach Ablauf der Anmeldefrist
für das kommende Kindergartenjahr kann festgestellt werden, dass
alle Möhrendorf Kinder, die sich für einen KiTA-Platz angemeldet
haben, auf eine der Möhrendorfer KiTAs verteilt werden konnten.
Die evangelische, die katholische KitA und der Waldkindergarten
sind auch für das kommende Jahr bereits jetzt ausgebucht. Im
Kinderhaus der Parität sind für das kommende Jahr insgesamt
noch 8 Plätze (Kinderkrippe oder Kindergarten) frei. So ist dann
auch gewährleistet, dass bei Zuzügen während des Jahres die
Kinder in Möhrendorf untergebracht werden können.
Hatten wir im vergangenen Jahr noch die Sorge, dass die
Kinderkrippenplätze nicht ausreichen, so haben der Neubau der
KiTa St. Laurentius mit jetzt 15 Kinderkrippenplätzen und die
Möglichkeit im kath. Kindergarten St. Elisabeth, im Einzelfall auch
Kinder im Alter von 2 ½ in den Kindergarten aufzunehmen, zu einer
Entspannung im Kinderkrippenbereich geführt.
Aufgrund der Geburtenstatistik und der aktuellen Bautätigkeit kün-
digt sich kurz- und mittelfristig auch kein erhöhter Bedarf an. 

2.1 Bedarf Hort- und Mittagsbetreuung für die Kinder im
Grundschulalter (ab 6)
Die Nachfrage nach Hort- und Mittagsbetreuungsplätzen ist lt.
Parität nahezu gleichbleibend. Da Ende Januar die Anmeldefrist
auch für Hort- und Mittagsbetreuungsplätze abgelaufen ist, kann
zum jetzigen Zeitpunkt davon ausgegangen werden, dass auch
in diesem Bereich die Plätze höchstwahrscheinlich ausreichen
werden.

2.2 Entwicklung Grundschule
Nach den Zahlen des Einwohnermeldeamts (14.02.2018) wären
zum kommenden Schuljahr nur noch 9 Klassenzimmer notwendig.
Nach den aktuellen, voraussichtlichen Schülerzahlen der

Grundschule (von Anfang Februar) für das kommende Schuljahr
haben anscheinend jedoch viele Eltern im vergangenen Jahr ihr
Kind zurückstellen lassen.
So wird voraussichtlich die 1. Klasse wieder 3-zügig und die 4.
Klasse bleibt im kommenden Schuljahr ebenfalls 3-zügig. Erst im
Schuljahr 2019/2020 wird dann ein Klassenzimmer weniger be-
nötigt.

Zusammenfassung:
Unter Einbeziehung der aktuellen Anmeldungen und
Geburtenzahlen sind zum aktuellen Zeitpunkt die Plätze in den
Möhrendorfer Kindertagesstätten, dem Hort und der
Mittagsbetreuung sowie der Grundschule Möhrendorf ausreichend.

Übersicht über die finanzielle Entwicklung im Bereich der
Kindertagesstätten (mit Hort, ohne Mittagsbetreuung) in der
Gemeinde Möhrendorf
Aus der Übersicht geht hervor:
2017: Finanzieller Aufwand pro Kind im Durchschnitt (inkl.
Zuschüsse) = ca. 5.000 € pro Jahr
2017: Anteil der Gemeinde Möhrendorf pro Kind im Durchschnitt
= ca. 2.000 € pro Jahr

TOP 12
Überörtliche Rechnungsprüfung 2011 bis 2014; aktueller
Sachstand

Sachverhalt:
Die überörtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnungen 2011
bis 2014 hatte im Vergleich zu Prüfungen früherer Abschnitte den
etwa doppelten zeitlichen Prüfungsumfang. Im Gegensatz zu den
bisherigen Prüfern nutzte der Rechnungsprüfer Herr Stötzel aus-
führlich die Möglichkeiten, das Gespräch mit den Mitarbeitern zu
suchen, was grundsätzlich positiv zu bewerten ist.
So wurden die nachstehenden Prüfungsbeanstandungen und
Hinweise teilweise mehrfach ausführlich diskutiert. 
Was jedoch zu großem Unverständnis sowohl bei 1. Bürgermeister
Fischer als auch bei den Beschäftigten führte, war der Umstand,
dass der Prüfer in den seltensten Fällen in seinem Prüfungsbericht
auf den sehr umfangreichen Austausch der Argumente eingegan-
gen ist.
Gleiches gilt für die Abschlussbesprechung, in der die Gemeinde
nochmals Argumente und Unterlagen vorgelegt hat, die jedoch
wiederum größtenteils überhaupt keine Erwähnung im abschlie-
ßenden Prüfungsbericht fanden.
Außerdem seien durch den Prüfer komplette Jahres-
Betriebsabrechnungsbögen der Entwässerung für die Jahre 2011
bis 2014 erstellt worden, was einen enorm hohen Arbeits- und
Kostenaufwand erforderte (ca. 3-4 Arbeitstage). Hier hätte ein ein-
facher Hinweis auch genügt.
Aufgrund der vielen aus unserer Sicht teilweise unverständlichen
Beanstandungen wurde im Vorfeld die Rechtsaufsicht angeschrie-
ben und um Klärung strittiger Fragen gebeten. Eine Beantwortung
dieser Fragen bekamen wir nicht, jedoch das Angebot für ein ge-
meinsames Gespräch.

Dieses gemeinsame Gespräch fand dann auch am 23. Februar
2017 im Landratsamt Erlangen Höchstadt (Teilnehmer:
Abteilungsleiter Herr Hartel, Frau Daut-Schem, Herr Vogel, 1.
Bürgermeister Fischer, Geschäftsleiter Herr Buchner und Kämmerin
Frau Will) statt.
Wir haben in diesem Gespräch nochmals darauf hingewiesen,
dass gegen den Prüfer keine persönlichen Gründe vorliegen, jedoch
Art und Umfang der Prüfung aus unserer Sicht kritisch zu betrachten
sind. Vor allem die vielen Einzelgespräche – die sich im Nachhinein
als nutzlos herausgestellt hätten – seien bei dieser Prüfung sehr
stark negativ aufgefallen. 
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Seitens des Landratsamtes wurde betont, dass man sich aufgrund
der Neutralität nicht in Ablauf und Umfang der Prüfung einmischen
dürfe. Man werde aber als in einem persönlichen Gespräch dem
Prüfer die Bedenken der Gemeinde mitteilen.

Abschließend wurde seitens der Rechtsaufsicht darauf hingewie-
sen, dass nur bei den Beanstandungen und Hinweisen mit Ziffern
eine Stellungnahme an die Rechtsaufsicht erforderlich sei.
Die Beanstandungen im Prüfungsbericht wurden in der Sitzung
des Gemeinderates am 27.06.2017 behandelt. Das Ergebnis wurde
der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 09.08.2017 mit-
geteilt.
Mit Schreiben vom 05.10.2017 teilt die Rechtsaufsichtsbehörde
mit, dass zu mehreren Beanstandungen noch keine Stellungnahme
eingegangen sei und hierfür eine Frist bis 18.01.2018 gesetzt wer-
de.
Mit Schreiben vom 28.12.2017 nimmt die Gemeinde noch-
mals Stellung und vertritt dabei zu mehreren
Beanstandungen erneut eine gegenteilige
Rechtsauffassung.
Mit Schreiben vom 30.01.2018 teilt die
Rechtsaufsichtsbehörde schließlich mit, dass sie die bisher
noch offenen Beanstandungen für erledigt erklärt. Es wird
noch darauf hingewiesen, dass seitens der
Rechnungsprüfung und der Rechtsaufsicht keine unsaubere
Recherche durchgeführt wurde und auch keine falsche
Subsumtion erfolgt ist. 

Damit ist die überörtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnungen
2011 bis 2014 abgeschlossen.

Hinweis:
Mit dem Wechsel zum Bayerischen Kommunalen
Prüfungsverband (BayKommPrV) wird die nächste überört-
liche Rechnungsprüfung dann nicht mehr durch die staatli-
che Rechnungsprüfungsstelle sondern durch den
Prüfungsverband durchgeführt. Da nach dem Wechsel zum
Prüfungsverband in der Regel bereits im ersten Jahr die 1.
Prüfung erfolgt, ist damit zu rechnen, dass wir diese noch
in 2018 erhalten. 

TOP 13
Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses zum
Rechnungsjahr 2015

Sachverhalt:
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Herr Peter
Röckelein, trägt den Anwesenden den Bericht zum Rechnungsjahr
2015 vor. 

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Bericht des RPA zustimmend zur
Kenntnis und fordert die Verwaltung auf, die genannten
Maßnahmen im Rechnungsprüfungsbericht umzusetzen. Zugleich
erteilt der Gemeinderat Möhrendorf der Verwaltung gem. Art. 102
Abs. 3 GO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2015
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen

Im Anschluss fand noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.

______________________

Nächste Gemeinderatssitzung:
Dienstag, 15.05.2018

Aus dem Veranstaltungskalender Mai 2018

01.05.2018 Morgentau 
     Spargelerlebnistag 
01.05.2018 Kulturverein Möhrendorf 
     Kulturfahrt "Norddeutschland" (bis 10.05.) 
02.05.2018 Agenda 21 - Kultur- und Heimatpflege 
     Sitzung 
04.05.2018 Verein Renner 
     Maiwochenende 
05.05.2018 Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher 
05.05.2018 Jugendkapelle Möhrendorf 
     Frühjahrskonzert 
05.05.2018 Verein Renner 
     Maiwochenende 
06.05.2018 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen 
     Königsfischen an der Regnitz 
06.05.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Erstkommunion 
06.05.2018 Verein Zufriedenheit Oberndorf (VZO) 
     Wanderung 
06.05.2018 Verein Renner 
     Maiwochenende 
07.05.2018 Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher 
08.05.2018 Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher 
08.05.2018 Seniorenbeirat 
     Monatliches Treffen: Denken und Konzentrieren 
09.05.2018 Elternbeirat Grundschule 
     Pflanzenmarkt der 2. Klassen 
09.05.2018 Seniorenbeirat 
     Seniorensprechstunde 
10.05.2018 1. FCN-Fanclub Regnitzgrund Möhrendorf 
     Vatertagstreff 
10.05.2018 Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Laurentius
     Christi Himmelfahrt - Open-Air-Gottesdienst 
11.05.2018 Elternbeirat Grundschule 
     Staffellauf der Grundschüler 
11.05.2018 Verein Deutsche Brüder Kleinseebach 
     Kleinseebacher Dorffest 
12.05.2018 Soldaten- und Kriegerbund Kleins./Möhrend. 
     Pressackschießen 
12.05.2018 Verein Deutsche Brüder Kleinseebach 
     Kleinseebacher Dorffest 
13.05.2018 Verein Deutsche Brüder Kleinseebach 
     Kleinseebacher Dorffest 
14.05.2018 Kulturverein - Literaturkreis 
     Veranstaltung 
15.05.2018 Seniorenkreis 60plus - St. Laurentius 
     Seniorenausflug 
17.05.2018 Die Jungen Alten 
     Veranstaltung 

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten



Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt. Die
Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier mitbrin-
gen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 09.05.2018 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. 

Kontakt: Herr Peter Scheffer (Tel. 09133/5717) 

Schmerzvortrag in Möhrendorf

Der Seniorenbeirat  Möhrendorf lädt am 16. Mai 2018 zu einem
Vortrag mit Diskussion 

"Dauerschmerzen bei älteren Patienten"
in den Ratssaal ein.

Es spricht der Leiter der Schmerzambulanz der Uni-Klinik Erlangen,
Herr Dr. Grießinger.

Beginn 15 Uhr. Nach dem Vortrag Diskussion und Fragen bei
Kaffee und Kuchen. Es ergeht die Einladung an alle interessierte
Mitbürger(innen) in zwangloser Atmosphäre.

Arbeitsgruppe „Ferienprogramm“

Vorankündigung - Ferienprogramm der Gemeinde Möhrendorf

Die Agenda 21 in Möhrendorf bietet dieses Jahr wieder ein
Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche im Alter von 6-14
Jahren an. Es werden wieder zahlreiche Kurse in den
Sommerferien stattfinden. 

Anregungen bzw. weitere Kursangebote für entsprechende
Aktionen nimmt die Arbeitsgruppe gerne entgegen. Zur
Unterstützung der Betreuung und der Organisation können sich
Erwachsene und Jugendliche ab den 16. Lebensjahr melden. 

Informationen erhalten Sie beim Agenda 21- Beauftragten Steffen
Schmidt (Telefon: 0163/7751635 oder E-Mail: 
mail@schmidt-steffen.info).

Arbeitskreis "Kultur- und Heimatpflege"

Haben Sie schon mal an eine Mitarbeit im Arbeitskreis Kultur- und
Heimatpflege der Möhrendorfer Agenda 21 gedacht?

Der Arbeitskreis besteht nun schon seit sehr vielen Jahren. Viel
Wissen wurde in den letzten Jahren dokumentiert und für die
Nachwelt erhalten. Die Möhrendorfer Chronik wurde mit hohem
Aufwand im Arbeitskreis erarbeitet, die Kirchweihbroschüre he-
rausgegeben und die Kirchenchronik für die St. Oswald / St. Martin
Kirche erstellt.
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21.05.2018 1. FCN-Fanclub Regnitzgrund Möhrendorf 
     Frühschoppen Bergkirchweih 
23.05.2018 CSU Ortsverband Möhrendorf 
     "Der etwas andere Stammtisch" 
25.05.2018 AWO Ortsverein Möhrendorf 
     Monatstreff 
26.05.2018 VdK OV Baiersdorf-Möhrendorf 
     Frühjahrsfahrt 
29.05.2018 Freie Wähler Möhrendorf 
     Info-Abend am Wasserrad 

Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie  Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Seniorenlieferservice REWE

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 08.05.2018 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im kleinen
Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
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Die Mitarbeiter des Arbeitskreises benötigen tatkräftige
Unterstützung um neue Projekte angehen zu können. Bei Interesse 
können Sie sich gerne an den Agenda 21-Beauftragten und 2.
Bürgermeister Steffen Schmidt unter Telefon 0163/7751635 oder 
per E-Mail mail@schmidt-steffen.info wenden oder am Mittwoch,
den 02. Mai 2017 um 19:30 Uhr zur nächsten Agenda 21
Arbeitskreissitzung in den Sitzungssaal des Rathauses kommen. 

Das Thema der Sitzung ist die Ergänzung/Fortführung der
Ortschronik und die Weiterbearbeitung von verschiedenen Artikeln
aus unserer Ortsgeschichte.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Arbeitskreises Kultur- und Heimatpflege! 

Iron-Baby - Terminankündigung 

Wichtige Nachricht an alle Schwimmer, Radfahrer und Läufer! 
Der Termin für den diesjährigen Iron-Baby steht fest - Samstag,
07. Juli 2018!

Auf geht´s zum Training - Badehosen ölen, Luft auf die Reifen und
Schnürrsenkel erneuern! 

Das Iron-Baby-Team vom ASV Möhrendorf freut sich auf euch -
auch auf die zahlreichen Zuschauer! 

Für frühzeitige Anmeldungen liegt dem Amtsblatt (Seite 19) das
Anmeldeformular bei! Anmeldungen bitte unter der folgenden E-
Mail-Adresse: ironbaby@asv-moehrendorf.de 

Team Iron-Baby 

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 25.05.2018 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

Das Stammtischteam des Ortsverbandes lädt alle Bürger und
Bürgerinnen recht herzlich ein zum:

„Der etwas andere Stammtisch“

Mittwoch, den 23.05.2018  um 11 Uhr im Saal des Rathauses
Was gibt es neues in der Gemeinde?  Bürgermeister Thomas
Fischer gibt einen Situationsbericht und beantwortet Ihre Fragen.
Beim anschließenden Mittagessen freuen wir uns auf ein anregen-
des Gespräch mit Ihnen.

Schauen Sie doch mal vorbei!

Fritz Rösch: 09131/44559  Kathi Schindler: 09131/43510
Mechthildis Möller: 09131/758300      

Wasserradeinbau am Rinnigrad

Am 05.05.2018 ab 9.00 Uhr bauen wir das Rinnigrad bei gutem
Wetter ein. Besucher und Interessierte sind herzlich willkommen.

Die CSU Möhrendorf

Veranstaltungen im Mai 2018

Freitag, 04.05.2018
Wanderung der Seniorengruppe nach Breitenlesau
(bei Waischenfeld/Fränk.Schweiz)
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Samstag, 05.05.2018
Tageswanderung im Aischgrund
Höchstadt – Moorweiher - Krausenbechhofen
Treffpunkt: 09.15 Uhr, Parkplatz Gerätewerk Siemens,
Frauenauracher Straße, Erlangen

Donnerstag, 24.05.2018
Sektionsabend mit Bilderbericht über Berg-, Rad- und
Skitouren in Italien (Ligurien, Apuanische Berge, Abruzzen)
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth (Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, geöffnet (nicht in den Pfingstferien).

Am Dienstag, den 29. Mai 2018, um 18 Uhr laden die Freien
Wähler zu einem Infoabend am Wasserrad ein. Wir werden wieder
über interessante Themen berichten.

Die Freien Wähler haben seit einigen Jahren eine Patenschaft für
das Wässerwiesenrad übernommen. Das Wässerwiesenrad be-
findet sich hinter dem REWE-Markt.



Monatsversammlung 

Die nächste Monatsversammlung des Kleintierzuchtvereins
Möhrendorf-Bubenreuth findet am 04.05.2018 um 19.00 Uhr im
Vereinsheim Dechsendorferstr.1, statt.

Die Vorstandschaft

Vereinsausflug

Vereinsausflug am 02.06.2018 nach Würzburg
Abfahrt: 8.15 Uhr am Vereinsheim Dechsendorferstr.1 
     um 8.20 Uhr Hexenbeck

Fahrt ins Vereinsheim des GZV Grettstadt zur Brotzeit.

Weiterfahrt nach Veitshöchheim.Von dort aus geht es mit dem
Schiff weiter nach Würzburg. Zeit zur freien Verfügung. Auf Wunsch
wird um 14.45 Uhr eine City Train-Stadtrundfahrt mit einer kleinen,
offenen Bahn durch die Stadt Würzburg angeboten. Ab 16.00 Uhr
ist am Würzburger Weindorf bei Juliusspital Weinstuben Reserviert.

Rückfahrt 19.45 Uhr.
Preis pro Person 30.- Euro, City Train- Stadtrundfahrt 7.- Euro

Anmeldung und weitere Informationen unter 0172/9866429/ Bauer
Chrysanthi, 1. Vorsitzende

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 

Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, 
christina.schistowski@arcor.de
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Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen.

Wir laden ein zu unserem monatlichen „geselligen Stammtisch“
in unserem Vereinslokal. Unsere nächsten Termine sind: 

Freitag, den 18.05.2018
Freitag, den 22.06.2018
Freitag, den 20.07.2018  
jeweils um 19.30 Uhr 

im Gasthaus Schuh in Kleinseebach. Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen geselligen Abend mit Ihnen.

gez. komm. Geschäftsführung

Frühjahrskonzert 

am Samstag, 05.05.2018, 19:30 Uhr, Seebachtalhalle

Wasser. Wind. Wellen. - unter diesem Motto stehen bei dem
Konzert alle unsere Stücke. 

So unterschiedlich wie Wasser sein kann, sind auch die
Orchesterwerke: von der Klassik über Rock, Pop und Musical bis
zur Polka ist alles dabei!

Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden sind sehr willkommen!

Bitte beachten Sie: Damit sich das Orchester in Ruhe einstimmen
kann, wird der Einlass in die Halle erst ab 19:00 Uhr sein.

Instrumentenkarussell

am Montag, 14.05.2018, Grundschule Möhrendorf

Für die 2. Klassen werden auch dieses Jahr wieder unsere
Ausbilder die Instrumente einer Blaskapelle vorstellen. 

Gerne können die Kinder danach die Instrumente, an denen sie
Interesse haben, in einer Schnupperstunde nochmals in Ruhe tes-
ten.

Das Angebot von kostenlosen Schnupperstunden gilt natürlich je-
derzeit für jedermann jeden Alters! 

Bitte richten Sie Ihre Mail an Steffen Schmidt 
vorsitz1@juka-moehrendorf.de oder rufen Sie an unter
09131/490386 (Sabine Dennerlein).
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Herzliche Einladung zur Halbtagesfahrt

Sehr geehrte Mitbürger,

am Samstag, den 09.06.2018 startet der SKB seine diesjährige
Halbtagesfahrt.

Hierzu haben wir noch ein paar Plätze frei, die wir gerne auch
Nichtmitgliedern anbieten möchten. Wir starten im modernen
Reisebus um ca. 12:45 Uhr im OT Kleinseebach Dorfmitte und um
ca. 13:00 Uhr in Möhrendorf am unteren Dorfplatz. 

Dann fahren wir mit guter Unterhaltung Richtung Bad Windsheim. 
Dort ist es uns gelungen eine besondere Erlebnisführung durch
das Freilandmuseum zu buchen. Zusätzlich zum geführten
Rundgang, der sich zur besseren Verständlichkeit in zwei Gruppen
aufteilen wird, sind noch zwei Handwerkervorführungen Mühlbetrieb
in der Mühle Unterschlauersbach und Schmiedevorführungen in
der ehem. Dorfschmiede aus Mailheim vorgesehen.

Anschließend fahren wir gemeinsam weiter Richtung Neustadt an
der Aisch. Dort kehren wir dann zu einem gemütlichen Abend in
die urige „Kohlenmühle“ ein. Lassen Sie sich hier vom tollen
Ambiente, leckerem Essen, köstlichen selbstgebrauten Bier und
anderem überraschen. Da die Speisekarte saisonal abhängig ist,
wird diese ca. 2 Wochen vor der Fahrt zur Speisenvorauswahl zu
Verfügung gestellt.

Die Rückfahrt ist gegen 23 Uhr geplant. 

Wer den SKB kennt, weiß dass wir wieder ein paar „Zuckerl“ dazu
eingeplant haben. Also nutzt die Chance und meldet euch rasch
an. Wir würden uns sehr freuen.

Der Unkostenbeitrag für die Busfahrt und den Eintritt beträgt 18 €
und ist bei Fahrtantritt zu entrichten. Bitte nur verbindliche
Anmeldungen. Anmeldungen über Email   vorstand@skb1887.de 
oder telefonisch über 0152/33511895

Die Vorstandschaft

Wanderung

Sonntag, 6. Mai 2018 Information über die Teichwirtschaft und die
Jagd in der heimischen Flur durch Fritz Rudolph und Hans
Schossig. Wir treffen uns um 14.00 Uhr, auf dem Parkplatz ge-
genüber des Sportheims. 

Wie in den Jahren zuvor haben wir auch zu diesen interessanten
Themen wieder Referenten gewonnen, die uns mit den Aufgaben
und Herausforderungen des Teichwirtes und des Jägers vertraut 
machen sollen. Die Vorträge unserer Vereinskameraden, die mit

einer kleinen Wanderung entlang  der Hörbachweiher zu den
Dammweihern im Waldgebiet „Grauer See“ verbunden sind,  finden
an diesem Tag jedoch nur bei trockenem Wetter statt, da wir im
Anschluss noch etwas in der Natur verweilen möchten. Bei kühlen 
Erfrischungen bleibt also Zeit für anregende Gespräche. Für
Sitzgelegenheiten ist gesorgt.

(Bei schlechtem Wetter verschiebt sich diese Veranstaltung zeit-
gleich auf den Sonntag, den 13. Mai 2018.)

Über rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Freunde des
Vereins sind herzlich willkommen.

Im Namen des Vorstandes 
Hans Joachim Weis

VdK Frühjahrsfahrt

Der VdK lädt am Samstag, den 26. Mai 2018 zu einer Fahrt nach
Dinkelsbühl ein. Nach Ankunft hat jeder Zeit das Städtchen auf ei-
gene Faust zu besichtigen. Anschließend fahren wir nach
Oberasbach in einen Gasthof zum gemütlichen Zusammensein
und Abendessen.

Abfahrt:
REWE Baiersdorf 12:00 h
Hagenau                12:10 h
Linsengraben        12:15 h

Kleinseebach        12:20 h
Möhrendorf            12:30 h

Kontakte:
Frau Kaiser (Baiersdorf) 09133/2395
Frau Weiss (Hagenau) 09133/789959
Frau Beuerlein (Kleinseebach) 09133/2584
Frau Kellermann (Möhrendorf) 09131/9201891

VdK Vorstandschaft
Lore Beifuß

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf
So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf

Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag 06.05.  6. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion(EF)
     in St. Elisabeth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Mittwoch 09.05.
16.30 Uhr Maiandacht in St. Elisabeth 

Donnerstag 10.05.  Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
10.00 Uhr Andacht in St. Elisabeth

Sonntag 13.05.  7. Sonntag der Osterzeit
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (WGF) in St. Elisabeth

Sonntag 20.05.  Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth
     
Montag 21.05.  Pfingstmontag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in St. Elisabeth

Sonntag 27.05.  Dreifaltigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth
     
Donnerstag 31.05. Fronleichnam
     kein Gottesdienst in Möhrendorf
9.00 Uhr Festgottesdienst in St. Josef Baiersdorf,
     anschließend Prozession

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 - 12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448,  www.kath-kita.moehrendorf.de 
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550
Mo. –Fr..:9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Freitag 04.05.
19.00 Uhr Offenes Taizé-Gebet in St. Elisabeth,
     für Christen aller Konfessionen 

Mittwoch 09.05.
14.30 Uhr Senioren in St. Elisabeth

Donnerstag 15.05.
     Senioren „60 PLUS“

Ökumenischer Ausflug nach Bamberg
9.25 Uhr Abfahrt Kleinseebach Dorfmitte
9.30 Uhr Abfahrt Möhrendorf Dorfmitte
Der Preis beträgt pro Person 22,00 € (Busfahrt + Schifffahrt)
Besichtigung und Andacht in der St. Martin Kirche in Forchheim
Mittagessen auf dem Weg nach Bamberg, Schifffahrt in Bamberg
Kaffee trinken auf dem Weg nach Hause
ca. 18.30 Uhr Rückkunft
Anmeldungen bitte bei Frau Roth, Tel. 09131/41875, Frau
Lehmann, Tel. 09131/49866, Frau Wex im Pfarramt St. Laurentius
Tel. 09131/43386 und bei Herrn Popp, Tel. 09131/45745.

Mittwoch 16.05.
20.00 Uhr „Sing & Pray“   
     Singen – Beten - Auftanken – zur Ruhe kommen
     im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag 17.05.
12.30 Uhr Die Jungen Alten 
Fahrt nach Guttenberg, von dort ein Rundweg zum Teufelstisch. 
Ein Gasthaus wird schon zu finden sein!
Treffen an der St. Elisabethkirche; Bildung von Fahrgemeinschaften

Pfingstsonntag 20.05.
19.00 Uhr Konzert mit Kammermusik
     (weiteres siehe bei Ökumene)

Pfingstmontag 21.05.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
     in St. Elisabeth

Information zur Kirchenvorstandswahl - St. Laurentius am
21.10.2018
Bisher haben sich folgende Kandidaten/Innen aufstellen lassen
(Stand: 17.4.2018):

     • Jüschke, Petra (Diplom-Mathematikerin; 
  aktuelles KV-Mitglied)

     • Linsner, Lorenz (Student)
     • Michaelis, Johannes (Student)
     • Pusch, Karin (Verwaltungsangestellte)
     • Rudolph, Andre (Versicherungsfachmann; 

aktuelles KV-Mitglied)

Um eine ordnungsgemäße Wahl durchführen zu können, brauchen
wir mindestens 12 Kandidaten/Innen. Bis zum 13. Mai können
noch weitere Personen vorgeschlagen werden:
09131/43386/Pfarramt; volker.metzler@elkb.de

Bitte helfen Sie mit! Vielen Dank!

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Dienstag 08.05.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
     im Laurentius-Gemeindesaal



22

Donnerstag 10.05. – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst WAGEN open air 
     „Und tschüss ..!“ an der St. Laurentiuskirche mit
     anschließendem Picknick (bei schlechtem 
     Wetter in der Kirche)
parallel dazu Kinder- und Minikindergottesdienst
Um das Mitbringen von Picknickdecken und einen Beitrag für das
Buffet wird gebeten.

Dienstag 15.05.
     Seniorenkreis „60 Plus“
     Ökumenischer Ausflug nach Bamberg
     (weiteres siehe bei Ökumene)

Mittwoch 16.05.
20.00 Uhr sing & pray
     Singen – Beten - Auftanken – zur Ruhe kommen
     im Laurentius-Gemeindesaal

Pfingstsonntag 20.05.
19.00 Uhr Konzert mit Kammermusik
     in unserer alten Kirche St.Oswald/ St. Martin
Zwei ehemalige Mitglieder der Bamberger Sinfoniker: Manfred
Wengoborski, Violine ,Otto Winter, Oboe zusammen mit Gerhard
Rilling, Cembalo, seit 12 Jahren Organist der Laurentiuskirche mu-
sizieren ein Programm mit Komponisten der Barockzeit wie Bach
,Händel und anderen.

Der Eintritt ist frei. 

Pfingstmontag 21.05.
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
     in St. Elisabeth

Hier finden Sie nur die besonderen Gottesdienste, alle
Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte:
Pfarrer Dr. Volker Metzler Tel: 09131-43386
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex, Kleinseebacher
Str. 19, Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295
Di.: 9 - 12 Uhr / 14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9 - 12 Uhr

ERHörbar - Ganz unerwartet anders

Landkreis-Lesereihe geht in zweite Runde

„Mutter Beimer“ alias Marie-Luise Marjan ist die zweite Prominente
in der Lesereihe ERHörbar des Landkreises Erlangen-Höchstadt.
Die aus der Fernsehserie „Lindenstraße“ bekannte Schauspielerin
liest am Sonntag, 06. Mai 2018, im Schwarzen Adler in Uttenreuth
aus Ihrem Buch „Ganz unerwartet anders: Ich suchte meinen Vater
und fand eine Großfamilie“. Die Veranstaltung beginnt um 17 Uhr, 
Einlass ab 16:00 Uhr. Interessierte können sich ab sofort kostenlos

Sonstige Veranstaltungen

bei Johannes Hölzel telefonisch unter 09131/803147 oder per E-
Mail an kultur@erlangen-hoechstadt.de auf die Gästeliste setzen
lassen. 

Die Lesereihe „ERHörbar“ wird von der Stadt- und Kreissparkasse
Erlangen Höchstadt Herzogenaurach gefördert. Die
Veranstaltungsreihe bietet einen unterhaltsamen Zugang zu ernsten
Themen wie Klimawandel, Demenz und Demografie. Prominente
Kulturschaffende, darunter Schauspieler, lesen halbjährlich an ver-
schiedenen Orten im Landkreis. Bürgerinnen und Bürger können
sich anschließend mit den Künstlern austauschen. 

AKTIVSENIOREN TEILEN IHR WISSEN

Ehrenamtliche geben Existenzgründern und Unternehmern
Gratis-Tipps

Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 7. Mai 2018 von 14
bis 17 Uhr im Landratsamt in Erlangen an.

Im Landratsamt, Dreikönigstr. 6-8, stellen die lebens- und berufs-
erfahrenen Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre
Dienste zur Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemein-
nützig anerkannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht von
Außenhandels-Angelegenheiten sowie Planungs- und
Finanzierungsfragen über Rechnungswesen, Organisation,
Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing und Design, so-
wie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-Erhaltung.

Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.

Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 
09131/803204 bei Herr Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im
Landratsamt Erlangen-Höchstadt. Dort gibt es auch weitere
Informationen.

CVJM Erlangen
Kurzweilige Sommerferien mit dem CVJM Erlangen

Kurzweilige Ferienangebote für Kinder und Jugendliche bietet der
Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) Erlangen e.V. auch
in diesen Sommerferien 2018 wieder an. So heißt es für 13- bis
17jährige Jugendliche vom 22. August bis zum 6. September
„Vamos a la playa!“. Denn gemeinsam geht es mit dem Reisebus
nach Spanien ins Feriencamp Pineda de Mar, einem Campingplatz
der direkt am Sandstrand der Sonnenküste Costa Brava liegt, nur
50 km von Barcelnoa entfernt.

Kinder von 8 bis 12 Jahren verbringen vom 28.7. bis 5.8. schöne
und unbeschwerte Ferientage mit dem CVJM auf dem Zeltplatz
des Kreisjugendrings in Vestenbergsgreuth /Steigerwald. Spiel,
Spass, Abenteuer, Basteln, Action und Lagerfeuer sind nur einige
der Programmpunkte die die gemeinsame Zeit zu einem unver-
gesslichen Erlebnis machen. 

Nähere Informationen zu den Freizeiten und weiteren
Ferienangeboten des CVJM Erlangen findet man unter www.cvjm-
erlangen.de. oder im CVJM-Freizeitenprospekt, den man unter
der Telefonnummer 09131/21827 kostenlos anfordern kann.
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Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt

Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

03.05.2018 um 20 Uhr: 
Patchwork-Familien: Vortrag mit Gesprächsrunde,
Kinderschutzbund Erlangen, Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen

17.05.2018 um 20 Uhr: 
Sauberkeitsentwicklung - auf dem Weg in die Selbständigkeit,
Vortrag für Eltern von Kleinkindern, Kinderschutzbund Erlangen,
Strümpellstr. 10, 91052 Erlangen

Weitere Informationen über die Homepage des
Kinderschutzbundes www.kinderschutzbund-erlangen.de

jobwalk erlangen
Bummeln und bewerben

Am Samstag, den 16. Juni 2018, lädt die Agentur augenmaß in
Erlangen erstmals zum jobwalk ein. An diesem Tag haben insge-
samt 142 regional ansässige Unternehmen in den Toplagen der
Innenstadt die Gelegenheit, sich bei erwarteten 40.000 Besuchern
als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren. Firmengröße sowie
Branche spielen keine Rolle: Jeder bekommt die gleiche Fläche.

Zusätzlich zu den gezielten Besuchern der Veranstaltung, haben
auch interessiertePassanten die Möglichkeit, sich über den nächs-
ten Arbeitgeber zu informieren.

"Bei einem Unternehmen, das ich nicht kenne, kann ich mich nicht
bewerben“, erklärt Veranstalter Peter Böttger, der sich seit Jahren
mit dem demographischen Wandel beschäftigt und Unternehmen
mit den passenden Arbeitnehmer zusammenbringen möchte.

Kontakt: Peter Böttger 09131/9262496; peter.boettger@jobwalk.city
oder unter www.facebook.com/jobwalkerlangen.

Verein Spielraum Kultur
Hemhof Röttenbach e.V.

Weiherer Solo Tour 2018

Musik-Kabarett mit „Weiherer“ am Samstag, den 05. Mai 2018,
20:00 Uhr.

Er kommt zum zweiten Mal zum Spielraum Kultur: der Weiherer.
Dank ihm und seinem millionenfach geklickten Internet-Video kennt
mittlerweile ganz Deutschland die Postleitzahl von Brunsbüttel.
Doch Weiherer ist weit mehr als der „25541-Kasperl“:

Ein Querkopf mit dem hinterhältigen Kichern des Boandlkramers,
mit intelligenten Texten, mitreißender Musik und grandios bissigem
Humor. Auch 2018 tourt der „niederbayerische Brutalpoet“ mit
seiner mehrfach preisgekrönten Mischung aus Liedermacherei
und Kabarett durch den deutschsprachigen Raum. Ganz alleine
mit Gitarre und Mundharmonika geizt Weiherer dabei nicht mit
scharfzüngiger Kritik und deftigen Sprüchen. Kompromisslos, res-
pektlos, meist politisch unkorrekt, oft gnadenlos komisch, aber im-
mer beherzt.

Mit seiner langjährigen Bühnenerfahrung zeigt sich Weiherer ge-
wohnt spontan, witzig und schnörkellos. Berührungsängste hat er
keine. Ein Volkssänger in bester bayerischer Hau-Drauf-Manier,
denn ohne Zweifel ist Weiherer ein Meister im Derblecken und ein
Poet des derben Dialekts. Der mutige Musiker mit einem Herz für
Irrsinn und Wahnwitz hat eine riesengroße Klappe und jede Menge
zu sagen. Vorgetragen mit einer dringlich näselnden Stimme in
breitestem Dialekt, frei von Selbstgerechtigkeit, aber voller Herzblut.
Tiefsinnig und absurd zugleich, kantig und verquer, immer ehrlich
und direkt, jedoch nie verbittert. 

Jedem alternativ geprägten Geist dürfte das Herz aufgehen bei
diesen Songs. Lieder mit viel Engagement und nicht selten mit
richtig ehrlicher Wut, stets heimatverbunden und für ein bewusstes
und respektvolles Miteinander einstehend. Pamphlete gegen
dumm-dreiste Stammtisch-Politiker und ignorante
Landschaftsverschandelung, gegen verblödende Touchscreen-
Wischerei und für echte Kommunikation. Und in bester
Liedermacher-Tradition beherrscht Weiherer auch die leisen Töne,
in denen er immer eine große Portion Menschenfreundlichkeit und
Liebe durchblicken lässt. Als Zuhörer sitzt man mit ihm in einem
Boot und bestaunt seine Navigationskünste durch eine Welt voller
Fragen, aber ohne Antworten. Ein faszinierender Sturschädel!

Spielort:
Rathaus Möhrendorf, 91096 Möhrendorf, Hauptstraße 16

Eintritt: 19 € | 17 € (ermäßigt mit Ausweis)

Vorverkaufsstellen: Birken-Apotheke, Möhrendorf | Wollstübchen,
Erlangen

Karten zu dieser Veranstaltung sind auch online über die
Internetseite www.frankentipps.de/veranstalter1792 erhältlich.
gez. Gudrun Dörpholz-Friedrich Gerhard Friedrich
Vorsitzende Vorstand Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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Theatergastspiele Fürth
Am Freitag, 25. Mai 2018 (20 Uhr) zeigen die Theatergastspiele
Fürth in der Jahnhalle Baiersdorf (Jahnstraße 11) eine der aufwän-
digsten Produktionen der Theatergastspiele Fürth ever:

D E R   R E G E N M A C H E R 
Romantische Komödie von N. Richard Nash

Mit großer Starbesetzung: Oliver Clemens, Magdalena Steinlein,
Hartmut Schreier, Max König, Dirk Mierau, Florian Thunemann
und Stefan Pescheck

Regie: Thomas Rohmer, Bühne: Martin Käser, Kostüme: Laura
Burkhardt, Musik: Timo Willecke

Nun liegt das neue Spielzeitheft der Saison 2018/2019 vor.

Der Baiersdorfer Theatersommer 2018:
Der Welterfolg des österreichischen Gabriel Barylli kommt 
zurück … 

B U T T E R B R O T
Komödie von Gabriel Barylli
Mit Thomas Rohmer, Brix Schaumburg und Nevo Souleiman

Freitag, 29. Juni 2018  Baiersdorf (Jahnkulturhalle) 20 Uhr
- Premiere -
Samstag, 30. Juni 2018   Baiersdorf (Jahnkulturhalle) 20 Uhr
Sonntag, 01. Juli 2018      Baiersdorf (Jahnkulturhalle) 15 Uhr
Sonntag, 01. Juli 2018     Baiersdorf (Jahnkulturhalle) 20 Uhr

Karten gibt es bei den Theatergastspielen Fürth 
(Büro unter 09131 / 9209931), der Jahnhalle Baiersdorf
(09133/7694346), per E-Mail unter theatergastspiele@gmx.net &
per Internet: www.eventim.de 
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Wir sind gleich nebenan.
Und direkt vor Ihrer Nase.  

Ihre Fragen beantwortet gerne: Kundenservice | Äußere Brucker Straße 33 | 91052 Erlangen 
Telefon: 09131 823-4677 | E-Mail: kundenservice@estw.de
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Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €

        

        



▶ Unterstützung von der Planung bis zum Einbau
▶ Beratung zum Anspruch auf Fördermittel

Sauber und spart Geld:

Eigenen Strom
erzeugen

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst24-Stunden Notdienst

 Unterstützung von der Planung bis zum Einbau

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de



Möhrendorf: Zwei neue Bürgerbegehren
Wohn- und Lebensqualität erhalten!

Keine Häuser mit Firsthöhen über 9 m!
Liebe Möhrendorferinnen und Möhrendorfer,

Der  Gemeinderat  hat  unser  am  1.  März  2018  einge-
reichtes Bürgerbegehren „Dorfcharakter erhalten“
gegen die Ausweisung neuer Baugebiete und für die
generelle Beschränkung der Firsthöhen
(=Gebäudehöhen) in Möhrendorf auf 9 m aus forma-
len Gründen für unzulässig erklärt.

Wegen der überwältigenden Resonanz geben wir
nicht auf, sondern starten hiermit zwei neue Bürger-
begehren.

Der Bürgermeister und die Mehrheit der Gemeinderä-
te verfolgen weiterhin das Ziel, in ganz Möhrendorf
Gebäude mit Firsthöhen von 11 m uneingeschränkt
genehmigungsfähig zu machen. Dies wäre in vielen
Fällen für die in Möhrendorf bereits ansässigen Bürger
mit einem wesentlichen und deshalb nicht akzeptab-
len Verlust an Wohn- und Lebensqualität verbunden
(warum siehe unten).

Thema derselben Gemeinderatssitzung, in der unser
Bürgerbegehren zurückgewiesen wurde, waren die
neuen Bebauungsplanentwürfe für die bestehenden
Baugebiete Nußbuckfeld II und Eselshaide II im Norden
Kleinseebachs. Aufgrund der bei der Gemeinde einge-
gangenen Stellungnahmen waren abermals viele Wi-
dersprüche und handwerkliche Mängel an diesen Ent-
würfen zutage getreten. Deshalb mussten die Entwür-
fe noch einmal überarbeitet und ein zweites Mal bis 9.
Mai 2018 öffentlich ausgelegt werden.

Unverändert geblieben ist jedoch in den neuen Be-
bauungsplanentwürfen, dass Firste bis 11 m Höhe
zulässig sein sollen. Hierfür votierte erneut die Mehr-
heit der Gemeinderäte, obwohl allen bekannt war,
dass sich fast 700 Möhrendorfer hiergegen offen
durch ihre Unterschrift unter dem zurück gewiesenen
Bürgerbegehren ausgesprochen hatten.

Über diesen Willen von fast 700 Bürgern hat sich die
Mehrheit des Gemeinderats glatt hinweggesetzt.

Als Argument wird angeführt, überall in Möhrendorf
gebe es bereits viele Häuser mit Firsthöhen von 11 m
und die Unterschreibenden hätten ja nicht gewusst,
was sie da unterzeichnet hätten.

Tatsächlich gibt es in Möhrendorf außer im Wesentli-

chen ein paar Scheunen und öffentlichen Gebäuden
grundsätzlich keine Häuser mit Firsthöhen über 9 m.
Nur im Süden Möhrendorfs gibt es einzelne Gebiete,
die durch Firsthöhen von mehr als 9 m geprägt sind
wie im Bereich der südlichen Frankenstraße, nord-
östlich der Tennishalle und in Möhrendorf-Süd.

Warum beeinträchtigt eine generelle Zulassung von
Firsthöhen von mehr als 9 m die Interessen der orts-
ansässigen Möhrendorfer?

Die Möhrendorfer, die nicht in den vorgenannten Ge-
bieten wohnen, haben ihre Häuser gebaut oder er-
worben, als Firsthöhen über 9 m in Möhrendorf nicht
genehmigt wurden, d.h. ihr Investitionsentscheidung
auf dieser Basis getroffen.

Nach dem erklärten Willen der Gemeinde sollen die-
se Möhrendorfer nun Nachbargebäude von 11 m
dulden, selbst wenn hierdurch ihrem Haus und
Grundstück Licht und Sonne genommen, ihre Terras-
se und Fenster (für viel mehr Nachbarn) einsehbar
und damit die Lebensqualität auf dem eigenen
Grundstück nicht unwesentlich eingeschränkt wird.

Finden Sie selbst heraus, wie hoch Ihr eigenes Haus
ist, und stellen Sie sich 11m hohe Häuser auf Ihren
Nachbargrundstücken vor!

Ihre Nachbarhäuser würden in vielen Fällen fast dop-
pelt so hoch sein wie Ihr eigenes, bestehendes Haus!

Bei den beiden Baugebieten Eselshaide und Nußbuck-
feld kommt erschwerend hinzu, dass die meisten Häu-
ser am Hang liegen. Sofern ein Geschoss zu mehr als
2/3 im Hang liegt, zählt dieses Geschoss bei der Be-
rechnung der Firsthöhe nicht mit. Dies hat zur Folge,
dass talseitig sogar Giebelwandhöhen von bis zu 14 m
zulässig wären (siehe unten).

Nach den neuen Bebauungsplanentwürfen dann zulässige
Ersatzbauten in der Eselshaide und im Nußbuckfeld

Ist so etwas auf Ihrem Nachbargrundstück akzeptabel?



Wir meinen „Nein“.

Denn die Gemeinde ist nicht gesetzlich verpflichtet
nachzuverdichten. Sie ist jedoch gehalten, sich um
das Wohl ihrer Bürger zu kümmern!

Warum sollten Sie das Bürgerbegehren gegen die
Firsthöhenfestsetzung von 11m in den Bebauungs-
plänen Eselshaide II und Nußbuckfeld II unterstüt-
zen?

Viele von uns sind aufgrund vergangener erfolgloser
Aktionen enttäuscht und haben resigniert, sich gegen
übermäßige Nachverdichtungsmaßnahmen zu wehren.
Denn es ist nicht einfach, sich gegen die Mehrheit der
Gemeinderäte und die etablierten Kräfte in Möhren-
dorf durchzusetzen.

Ein erfolgreiches Bürgerbegehren wird den Gemein-
derat hoffentlich davon überzeugen, den Bürgerwil-
len zu beachten und damit zukünftig behutsamer mit
Nachverdichtungsmaßnahmen umzugehen.

Die Gemeinde plant derzeit einen neuen Flächennut-
zungsplan für das gesamte Gemeindegebiet aufzustel-
len und weitere bestehende Bebauungspläne abzuän-
dern.

Wir sind bereit, uns auch gegen planerische Festle-
gungen und Baumaßnahmen in anderen Teilen Möh-
rendorfs zu engagieren, wenn diese gegen elementa-
re Interessen der Möhrendorfer verstoßen.

Bitte nehmen Sie gegebenenfalls Kontakt mit uns auf.

Warum gleich zwei Bürgerbegehren?

Die meisten Bürgerbegehren sind erfolglos, weil sie
wegen Unzulässigkeit zurückgewiesen werden. Grund
ist, dass der Gesetzgeber den Gegenstand von Bürger-
begehren (Volksentscheiden) stark beschränkt hat,
nämlich auf eine entweder mit  „Ja“  oder  „Nein“  zu
beantwortende Frage.

Zudem stößt ein Bürgerbegehren zu Firsthöhen, das
die Gemeinde für mehrere Baugebiete binden würde,
auf Zulässigkeitsbedenken, weil die Gemeinde bun-
desgesetzlich verpflichtet ist, in jedem einzelnen Bau-
gebiet gesondert abzuwägen, welche maximale First-
höhe dort angemessen ist.

Außerdem ist ein Bürgerbegehren gegen die generelle
Ausweisung neuer Baugebiete unzulässig, weil es die
Planungshoheit der Gemeinde zu sehr einschränken
würde.

Um der Gemeinde jegliches Argument zu nehmen,
unser Bürgerbegehren wieder als unzulässig zurück zu

weisen, beantragen wir jetzt für jedes der beiden Bau-
gebiete einen gesonderten Bürgerentscheid.

Unterzeichnen Sie deshalb bitte zwei Mal und ma-
chen Sie sich die Mühe, uns die Originalunterschrif-
tenblätter möglichst bis

Samstag, den 12. Mai 2018

entweder per Post oder durch Einwurf in einen der
nachfolgend aufgeführten Briefkästen in 91096 Möh-
rendorf zukommen zu lassen:

neben Rathaus: Familie Meusel, Hauptstr. 18 (Spar-
kassengebäude)
Süd Möhrendorf: Familie Jaklin, Eulenweg 7
Familie Neumeier, Amselweg 43;
Neue Straße: Familie Weber, Tretenäcker 17;
Familie Pollak, Lupinenweg 8;
Kleinseebach: Familie Zapp, Nußbuck 21,
Familie Jaklin: Heideweg 1,
Familie Butze: Bergstr. 3
Familie Fries: Eselshaide 17,
Familie Schulte: Eselshaide 14

Die Durchführung eines Bürgerentscheids erfordert die
Unterschrift von 10 % aller Wahlberechtigten in der
Gemeinde Möhrendorf. Wenn die Bürgerbegehren
auch Ihnen am Herzen liegen, unterstützen Sie uns
bitte mit Ihren zwei Unterschriften auf anliegenden
zwei Listen und holen auch die Unterschrift Ihres Ehe-
gatten, Ihrer volljährigen Kinder, Ihrer Nachbarn und
Ihrer Möhrendorfer Freunde und Bekannten ein.

Wir halten Sie mittels Newsletter auf dem Laufenden,
wenn Sie sich auf unserer Webpage registrieren.
https://meinmoehrendorf.wordpress.com
oder geben Sie „Möhrendorf Bürgerbegehren“ in Ihre
Suchmaschine ein.

Wir haben viel Zeit und Arbeit aufgewendet für die
Bürgerbegehren. Unterstützen Sie uns bitte mit Ihrer
Unterschrift!

Denn die anliegenden beiden Bürgerbegehren sind
möglicherweise die letzte Chance, um Möhrendorf so
zu erhalten, wie wir es lieb gewonnen haben, nämlich
als Dorf, bei dem der Nachbar nicht „mit auf der Ter-
rasse sitzt“, weil Bauträger auf dem Nachbargrund-
stück ein gutes Geschäft gemacht haben!

Mit freundlichen Grüßen

Möhrendorf, den 19. April 2018

Veronika Butze, Dr. Anette Fries, Heinz-Georg Schulte
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Radio

Im Mai ist Heuschnupfenzeit!   

Lassen Sie sich in unserer
Apotheke beraten!



1) inkl. Überführungskosten 2) gegenüber der ehemaligen UPE des Herstellers inkl. 
Überführungskosten. Abbildungen enthalten Sonderausstattung gegen Mehrpreis. 
Irrtum und Zwischenverkauf vorbehalten. 3) Bei vergleichbarem Service.

www.feser-biemann.de

Der beste Moment ist jetzt!

z.B. SEAT LEON 2.0 TDI FR
110 kW (150 PS) 6-Gang

Erstzulassung: 07/16, KM 29.950,
UVP 30.930,- €1 

Ausstattung: Pirineos Grau-Metallic, 
Voll LED Scheinwerfer, Navigations-
system, Sitzheizung, 17" Leichtmetall-
felgen, Einparkhilfe vorne und hinten,
Klimaautomatik, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Multifunktionslenkrad u.v.m

Hauspreis 17.440,– €2

z.B. SEAT ALHAMBRA 2.0 TDI DSG
FR-Line, 110 kW (150 PS) Automatik

Erstzulassung: 12/16, KM 29.300,
UVP 47.805,- €1 

Ausstattung: Deep Black Perleffekt, 
Xenon, Navigationssystem, Sitzhei-
zung, 7 Sitze, Einparkhilfe vorne und 
hinten, Klimaautomatik, Anhänger-
kupplung, Bluetooth Freisprecheinrich-
tung, Leder-Alcantara u.v.m

Hauspreis 27.980,– €2

* Unser All-In-Spektionspreis
beinhaltet folgendes:

Arbeitszeit
Scheibenreiniger

Motormarkenöl
Mobilitätsgarantie

Inspektion lt. Herstellervorgabe, 
zzgl. Zusatzarbeiten.
Gültig bis zum 31.12.2018

Sie sparen 13.490,- €1 Sie sparen 19.825,- €1 Sie sparen bis zu 170,- €3

Feser-Biemann GmbH
Schallershofer Straße 78
91056 Erlangen
Tel: 0 91 31 / 90 63-0

Verkauf & Service:
Feser-Biemann GmbH
Felix-Klein-Straße 71
91058 Erlangen
Tel: 0 91 31 / 686-900

Verkauf:

All-In-Spektion

für 149,- €*

NEU:
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Wohnwagen
Zu verkaufen, Dethleffs Camper 460 DB, Bj. 2001,
100km/h, 1350kg mit AKS1300, Mover, Boiler, 
in gutem, gepflegten Zustand, inkl. Vorzelt, 

umf. Campingausrüstung und v.m., VB 7.500 €.
Info: 0176 - 405 040 99

SPEER GmbH – seit über 40 Jahren 
Ihr kreativer und innovativer Partner 
für Terrassendächer, Balkongeländer, 
Wintergärten usw.

SPEER GMBH  
& CO. KG

WALDSTR. 15
91448  
EMSKIRCHEN

TELEFON
09104 575

E-MAIL
speer-info@ 
t-online.de

Für unser Team suchen wir einen zuverlässigen und gewissenhaften

Handwerker  
aus dem Bereich Metall-, Holz- oder Blechbearbeitung 
oder auch Quereinsteiger in Festanstellung.

Ihr Betätigungsfeld umfasst interessante, vielseitige und 
 eigen verantwortliche Montagetätigkeiten auf Tagesbaustellen 
im  näheren Umkreis. In allen Bereichen werden Sie gründlich 
 eingearbeitet und leistungsgerecht entlohnt.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Post oder 
E-Mail.

 
                                      made in germany 

 

www.ulbrich-spieledesign.de 

!
Zeit für Klassiker mit Charakter 
 

Schach- Backgammon- 

Mühle- Dame!
!

Hochwertige Brettspiele und 
Spielekassetten im edlen Holzdesign 

made in Germany 

!
Für zu Hause oder unterwegs  

!
www.ulbrich-spieledesign.de 

 

FREIZEITREITER
in Umgebung Forchheim gesucht - 

ohne Kostenbeteiligung, bei Mithilfe zum 
Füttern und Misten. Bitte Reiterfahrung, Alter,
Freizeitmöglichkeiten und Telefon mitteilen. 

Bitte unter info.pegasus@gmx.de

nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Besuchen
Sie unsere

Ausstellung!




